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Sehr geehrte Damen und Herren,
der Oldenburgischen Feuerwehrverbandes e. V. lädt Sie zur

Vertreterversammlung

(am 11.05.2019 um 14.00 Uhr)
in der Stadthalle „Friedeburg“, Oldenburger Str. 4, 26954 Nordenham, ein.

Die Feuerwehren im Oldenburger Land konnten auch im Berichtsjahr 2018 umfangreiche Einsatz und 
Dienststunden für die Sicherheit der Bürger und Bürgerinnen in den 3 kreisfreien Städten Delmen-
horst, Oldenburg und Wilhelmshaven sowie den 6 Landkreisen Ammerland, Cloppenburg, Friesland,  

Oldenburg, Vechta und Wesermarsch leisten.
Wir laden Sie und alle Feuerwehrführungskräfte herzlich ein, den Jahresbericht über die umfangreiche 

Verbandsarbeit an diesem Tage entgegen zu nehmen.
Eine Herausforderung und gleichzeitige besondere Freude, bereitet die Jugend- und Kinderarbeit in 

unseren Feuerwehren. Aus diesem Grunde wird die 5. OFV-Versammlung 
der Kinder- und Jugendabteilung am 10.05.2019 um 18.00 Uhr

im Feuerwehrhaus Nordenham, Strehlener Str. 10, 26954 Nordenham, 
durchgeführt, zu der wir Sie ebenfalls herzlichst einladen.

Ferner weisen wir bereits heute auf einen „Tag der offenen Tür“ (20-jähriges Jubiläum) unseres  
Feuerwehrmuseums in Jever hin, welches wir von 11.00 Uhr – 18.00 Uhr zu einem unvergesslichen 

Ereignis begegnen wollen. 
Auch hierzu laden wir Sie herzlichst ein und freuen uns über Ihre Teilnahme.

Über Ihre Zu- bzw. Absage bis zum 25.04.2019 unter rbm@ofv-112.de würden wir uns sehr freuen.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
     Dieter Schnittjer	 Christian Rhein
 Verbandsvorsitzender 	 Verbandsgeschäftsführer
Regierungsbrandmeister	

„Wertschätzung für Feuerwehrleute“ 
Liebe Kameradinnen & Kameraden,
Liebe Freunde des Oldenburgischen
Feuerwehrverbandes e.V.,
Wertschätzung und Anerkennung für das 
Ehrenamt sind die beiden am häufigst 
genannten Begrifflichkeiten bei Anspra-
chen auf Feuerwehrtagen, Veranstaltun-
gen, auf Jahreshauptversammlungen 
und Kreisfeuerwehrverbandstagungen. 
Wir Feuerwehrleute sehen die Bedeu-

tung dieser Begriffe durchaus mit unterschiedlicher Gewichtung. 
Denn von alt bis jung, von Führungs- bis Mannschaftsfunktion, 
von Ehren- bis Hauptamt sind die Empfindungen doch sehr unter-
schiedlich. Für die tägliche Feuerwehrarbeit zeigt die innovative 
Verbandsarbeit des OFV nachhaltige Wirkung. Die 19 Arbeits-
kreise und Abteilungen gestalten aktuelle Feuerwehrthemen im 
Oldenburger-Land und schaffen Synergien zu den Arbeitskreisen 
in unseren Landkreisen und Städten. Die Arbeitsergebnisse brin-
gen spürbaren Nutzen für alle Mitglieder und Strukturen inner-
halb der Feuerwehren und den Verwaltungen. Die Berichtszahlen 
zeigen einen leicht gestiegenen Mitgliederbestand von 3%. Die 
9989 aktiven Feuereinsatzkräfte schützen jeweils 108 Bürger/ 
Bürgerinnen im Oldenburger Land im Vergleich zu 60 Bürger/ 
Bürgerinnen im restlichen Niedersachsen. Eine hohe Verantwor-
tung für die Sicherstellung des Grundschutzes und der möglichen 
Grossschadens- bzw. Katastrophenschutzlagen.
Für uns Feuerwehrleute ist es eine hohe Wertschätzung, dass wir 
seit Frühjahr 2018 bis zum diesjährigen Sommer, sehr intensiv 
über die Novellierung des zukünftigen Brandschutzgesetzes 
diskutieren können. Dabei kam eines deutlich zum Vorschein, 
Feuerwehrleute fühlen sich dann wertgeschätzt, wenn wir die 
notwendigen Ausbildungslehrgänge erhalten, die persönliche 
Schutzausrüstung unsere Gesundheit absichert und wir mit Ge-
rätschaften, Kommunikationsmitteln sowie Fahrzeugen nach 

„Stand der Technik“ unsere Einsätze abarbeiten können. Um jun-
ge Menschen auch weiterhin für die Feuerwehrarbeit zu begeis-
tern und die bereits aktiven Einsatzkräfte für Effizienzsteigerun-
gen bei immer höheren Herausforderungen zu motivieren, sollten 
unsere Bürger/Bürgerinnen, Verwaltungen und politisch Verant-
wortliche die finanziellen Investitionen in Ausstattung, Ausbil-
dung und Gremienarbeit als Rendite für die sicherere und damit 
verbundene höhere Lebensqualität ansehen. Nicht jedem ist es 
bekannt, dass es unsere Abgeordneten im Nds.-Landtag waren, 
die diese konzeptionelle und strategische Weiterentwicklung des 
in 2018 umgesetzten neuen Brandschutzgesetzes gefordert haben. 
Mit dem klaren Votum des Landestages hat unser Innenminister 
den Arbeitsauftrag an sein Fachreferat im Ministerium sowie an 
die Ämter für Brand- und Katastrophenschutz gegeben. Es wur-
den über die Lenkungsgruppe 6 Arbeitsgruppen mit vielen weite-
ren Unterarbeitskreisen initiiert. Diese besondere Wertschätzung 
haben wir Feuerwehrleute aus dem Ehren- und Hauptamt ger-
ne entgegengenommen und die Arbeitskreise mit Leben gefüllt. 
Mehr als 500 Kameradinnen und Kameraden haben nachhaltige 
Ergebnisse erarbeitet. Sicherlich können nicht alle Arbeitsergeb-

nisse in das zukünftige Brandschutzgesetz übernommen werden. 
Uns ist es sehr wohl bewusst, dass in dieser Intensität und in die-
sem Umfang in Nds. noch kein Feuerwehrkonzept für eine Ge-
setzesvorlage erarbeitet wurde. Möglicher Weise gab es diesen 
Prozess in keinem anderen Bundesland. Es ehrt die Feuerwehr 
und wertschätzt die Feuerwehrkameradinnen und Kameraden.
Dank gilt unserem LFV-Präsidenten Karl-Heinz Banse mit sei-
nem Präsidium inklusive unserem Vizepräsidenten Weser-Ems 
Andreas Tangemann für die vielen Netzwerkgespräche im Vor-
feld, durch die u.a. diese sehr positive Ausgangslage geschaffen 
wurde.
In diesem Jahresbericht erfahren Sie in interessanter Kurzform 
mehr über die Grundlage zum Verbandserfolg des OFV. Die 
Sprecher der Arbeitskreise und Abteilungen berichten aus den 
Sitzungen und ihrer Themenvielfalt. Ich bin sehr dankbar über 
die fantastische Vorstandsarbeit mit den Sprechern der Arbeits-
kreise und Abteilungen, den Verbandsvorsitzenden/Vorsitzende, 
den Kreisbrandmeistern, den Amtsleitern sowie Fachberatern.
Besonderer Dank gilt meinen Kameraden im Geschäftsführen-
den Vorstand für den vertrauensvollen kameradschaftlichen Aus-
tausch. 
Die Drehscheibe der Innovation und Administration ist unsere 
Geschäftsstelle mit Christian Rhein als Geschäftsführer. Seit fast 
20 Jahren ist Christian der Garant für unsere kontinuierliche Ver-
bandsentwicklung. Der Mann mit Übersicht unserer Finanzen 
und den Blick für Details.
Der Geschäftsführende Vorstand sowie alle weiteren Vorstands-
mitglieder können diese hohen Anforderungen nur erfüllen, weil 
sie sich auf eine grosse Anzahl von Mitgliedern der Arbeitskreise 
oder Ausbildungsaufgaben sowie dem Museum verlassen und da-
durch auch neue Dinge anpacken können.
Als starke Oldenburger sind wir auch ein starker Teil des Lan-
desfeuerwehrverbandes Niedersachsen und freuen uns über die 
Unterstützung und exzellente Arbeit der Geschäftsstelle des LFV 
in Hannover. Wir Oldenburger waren gern ein kleiner Organisa-
tionsteil des 150 jährigen Jubiläums des LFV. Herzlichen Dank & 
Glückwunsch für Organisation und Umsetzung der tollen Jubilä-
umsveranstaltungen in 2018.
Des Weiteren danken wir unseren Verbandspartnern, der Öffent-
liche Landesbrandkasse Oldenburg, den Gemeinden, Landkrei-
sen, den politischen Vertretern im Bundes- und Landtag, dem 
Referat 36 im Innenministerium, der Polizeidirektion mit dem 
Amt für Brand- und Katastrophenschutz, den Hilfs-Organisatio-
nen, dem THW, der Bundeswehr und der Polizei für die partner-
schaftliche Zusammenarbeit zum Wohle unserer Bürger und Bür-
gerinnen. Mein Vorwort zum Jahresbericht möchte ich mit dem 
Motto des LFV im Jubiläumsjahr und einem unserer aktuellsten 
Leitsprüche schliessen.

„Tradition und Gegenwart“ 	 „Vielfalt ist unsere Stärke“ 
Kameradschaftliche Grüsse für ein gesundes und erfolgreiches
Jahr 2019!
Dieter Schnittjer
Verbandsvorsitzender
Regierungsbrandmeister
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Vertreterversammlung des Oldenburgischen Feuerwehrverband e.V.

11. Mai 2019, 14.00 Uhr,

Stadthalle „Friedeburg“, Oldenburger Str. 4, 26954 Nordenham

TOP 1 	� Eröffnung und Begrüßung durch den 

Verbandsvorsitzenden RBM  

Dieter Schnittjer

TOP 2 	� Totenehrungen der im Berichtsjahr 2018 

verstorbenen Kameraden

TOP 3 	� Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit

TOP 4 	� Genehmigung der Niederschrift der 

Vertreterversammlung vom 12.05.2018 

im Landkreis Ammerland (Edewecht)

TOP 5 	� Podiumsgespräch mit Ehrengästen  

– Teil I –

TOP 6 	� Jahresbericht über die innovative  

Verbandsarbeit des OFV

TOP 7 	� Podiumsgespräch mit Ehrengästen  

– Teil II –
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a.) Sprecher/in der Abteilung „Ehrenmitglieder“

b.) Sprecher/in der Abteilung „Jugendfeuerwehr“

c.) �Sprecher/in der Abteilung  

„Feuerwehrmuseum“

d.) Sprecher/in Arbeitskreis Pressewarte

e.) Sprecher/in Arbeitskreis Atemschutz

f.) Sprecher/in Arbeitskreis Kreisbereitschaften

g.) Sprecher/in Arbeitskreis Kreisfunkmeister

TOP 9 	 Ehrungen

TOP 10 	�Schlusswort des stellvertretenden Vor-

sitzenden Heiko Basshusen und offiziel-

le Verabschiedung der Gäste

- Pause 10 Min. -

Regularien -  

Leitung Geschäftsführer Christian Rhein

TOP 11 	Kassenbericht 2018

TOP 12 	�Bericht der Kassenprüfer / Genehmi-

gung der Rechnungsabschlüsse 2018

TOP 13 	�Entlastung des geschäftsführenden  

Vorstandes und des Vorstandes

TOP 14 	�a) Genehmigung des Haushaltsvoran-

schlags 2019

b) Genehmigung des Haushaltsvoranschlags 

2020 – einschl. Beitragsanpassung –

TOP 15 	�Wahl der Kassenprüfer für das  

Haushaltsjahr 2019; vorschlagsberech-

tigt sind die Kreisfeuerwehrverbände  

Cloppenburg (Wiederwahl ist möglich) 

und Friesland

TOP 16 	Anträge und Mitteilungen

TOP 17 Schließung der Verbandsversammlung

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Kreisfeuerwehrverband Ammerland 
 
HFM Âckermann, Helmerich FF Apen 
EHFM Bockmeyer, Theo FF Hollriede 
HFM Bohlje, Ernst FF Torsholt 
OFM Bosse, Dieter FF Südbäke 
HFM Boyken, Heino FF Bokel-Augustfehn 
HFM Brunßen, Georg FF Torsholt 
OFM Bunge, Hermann FF Godensholt 
HFM Buske, Alois FF Husbäke 
EHFF Conrads, Marlene FF Apen 
OFM Cordes, Johann FF Wiefelstede 
HFM Deeken, Fritz FF Kayhauserfeld 
EHFM Erhardt, Bernhard FF Husbäke 
OLM Frers, Heino FF Edewecht 
HFM Hemjeoltmanns, Hermann FF Ocholt-Howiek 
HFM Hoopmann, Günter FF Linswege 
OLM Hoting, Gert-Dieter FF Ocholt-Howiek 
OFM Kannegießer, Gerd FF Westerloy 
EHFM Kruse, Wilfried FF Godensholt 
HFM Meiners, Alfred FF Bokel-Augustfehn 
BM Oeltjendiers, Adolf FF Aschhausen 
OFM Potthoff, Heino FF Neuenkruge-Borbeck 
HFM Rohlwing, Hartmut FF Ipwege-Wahnbek 
HFM Ruda, Emil FF Garnholt 
HFM Schmidt, Helmut FF Nordloh-Tange 

Ehrentafel 
der im Berichtsjahr 2018 verstorbenen Feuerwehrkameraden/-innen 
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HFM Scholljegerdes, Johann FF Torsholt 
HBM Schreiber, Walter FF Bad Zwischenahn 
OFM Schröder, Gerhard FF Mollberg 
OFM Viet, Adolf FF Bokel-Augustfehn 
OLM von Lienen, Johann FF Wiefelstede 
BM Warnke, Fritz FF Edewecht 
BM Webermann, Karl-Heinz FF Nordloh-Tange 
 
 
Kreisfeuerwehrverband Cloppenburg  
 
BM Blömer, Franz FF Essen 
BM Brand, Hans Günther FF Bevern 
LM Busche, Dieter FF Löningen 
HFM Cloppenburg, Johannes FF Barßel 
HFM Diekmann, Heinz FF Molbergen 
OLM Ebkens sen�, Engelbert FF Barßel 
EHFM Henke, Heinz FF Lindern 
 Kröger, Josef FF Schwichteler 
OBM Moorlampe, Bernd FF Essen 
 
 
Kreisfeuerwehrverband Friesland 
 
BM Albrecht, Hans FF Hooksiel 
HLM Barre, Jan-Hinrich FF Wangerooge 
OBM Biere, Heinz-Günther FF Neuenburg 
HFM Buddelmann, Martin FF Grabstede 
HLM Coldewey, Heinz FF Grabstede 
HBM Cordsen, Franz FF Hooksiel 
HBM Dirks, Heinrich „Heino“ FF Jever 
HFM Harms, Walter FF Grabstede 
HFM Heidenreich, Walter FF Varel 
HBM Husmann, Albert FF Zetel 
EHFM Illmann, Ralf FF Schortens 
HFM Janßen, Fritz FF Obenstrohe 
OLM Janssen, Johann FF Hohenkirchen 
EHFM Losch, Wolfgang FF Hohenkirchen 
BM Tjaberings, Werner FF Obenstrohe 
HFM Tönjes, Peter FF Neuenburg 
 
 
Kreisfeuerwehrverband Oldenburg-Land 
 
HLM Brüggemann, Klaus FF Sandkrug 
OLM Düser, Udo FF Altmoorhausen 
HFM Ehlers, Manfred FF Harpstedt 
OLM Eickmann, Daniel FF Wardenburg 
LM Folkerts, Diedrich FF Bookholzberg 
HFM Harms, Heiko FF Wildeshausen 
HBM Jüchter, Horst FF Bookholzberg 
HFM Kolbe, Siegfried FF Kirch- und Klosterseelte 
BM Lehmkuhl, Johann FF Klein Henstedt 

FM Meyer, Günter FF Ganderkesee 
HFM Meyerholz, Wilfried FF Kirch- und Klosterseelte 
HFM Müller, Peter FF Sandkrug 
HFM Paul, Helmut FF Bergedorf 
HFM Radloff, Hans-Joachim FF Ganderkesee 
HFM Sanders, Theo FF Harpstedt 
OFM Schreiber, Wilhelm FF Harpstedt 
HFM Simon, René FF Wildeshausen 
LM Sölbrandt, Ewald FF Schierbrok-Schönemoor 
OFM Stubbemann, Harald FF Ganderkesee 
HFM Suhr, Heino FF Wüsting 
Registerführer Torunski, Michael FF Ganderkesee 
HLM Wellmann, Herbert FF Havekost-Hengsterholz 
 
 
Kreisfeuerwehrverband Vechta 
 
HFM Almes, Heinz FF Vechta 
HFM Bavendiek, Bernhard FF Holdorf 
BM Bünnemeyer, Johannes FF Holdorf 
EHLM Burke, Franz FF Neuenkirchen 
OFM Cierpka, Friedhelm FF Damme 
OFM Deters, Walter FF Osterfeine 
OFM Fortmann, Wilhelm FF Lutten 
OFM Lanfer, Heinz FF Dinklage 
HFM Marischen, Franz FF Goldenstedt 
HFM Plewa, Günther FF Dinklage 
HFM Rehling, Heinrich FF Borringhausen 
HFM Sperveslage, Paul FF Brockdorf 
HFM Thomann, Aloys FF Lutten 
LM Ulken, Klaus FF Vechta 
HFM Vagelpohl, Georg FF Lüsche 
HFM Wehage, Heinrich FF Brockdorf 
OFM Windhorst, Gerd FF Goldenstedt 
 
 
Kreisfeuerwehrverband Wesermarsch 
 
OFM Arning, Klaus FF Abbehausen 
BM Bookmeyer, Rudolf FF Schwei 
OBM Bruns, Jürgen FF Oldenbrok 
HLM Hadeler, Dieter FF Schweiburg 
OLM Häusler, Olaf FF Lemwerder 
HFM Höpken, Hans-Gerd FF Popkenhöge 
OBM Menke, Horst FF Neuenbrok 
HFM Meyer, Gerhard FF Frieschenmoor 
EHFM Meyer, Klaus FF Hekeln 
OBM Müller, Georg FF Südbollenhagen 
HFM Osterwohldt, Günter FF Lemwerder 
HFM Ripken, Karl-Ernst FF Großenmeer 
HFM Scheltwort, Johannes FF Jade 
HFM Schumacher, Rainer FF Brake-Hammelwarden 
OFM Stendel, Philipp FF Altenesch 
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HFM Tebje, Hermann FF Bardewisch 
HFM Wedelich, Gerold FF Südbollenhagen 
EHFM Wulff, Hajo FF Esenshamm 
 
Kreisfeuerwehrverband Delmenhorst 
 
BM Friebe, Siegmund FF Delmenhorst-Hasbergen 
LM Müller, Anneke FF Delmenhorst-Süd 
 
 
Kreisfeuerwehrverband Oldenburg-Stadt 
 
HBM a� D�  Behrens, Bernhard BF Oldenburg 
HBM a� D�  Deeken, Gerold BF Oldenburg 
HLM Krause, Karl FF Ohmstede 
 
 
Kreisfeuerwehrverband Wilhelmshaven 
 
HFM Brosig, Dieter OF 1 
LM David, Horst OF 1 
Feuerwehrdezernent Dr� Graul, Jens (1986 – 2013) 
LM Frerichs, Rolf OF 7 
HBM Janßen, Bernd BF WHV 
OLM Klein, Hasko OF 1 
HBM m� Z�  Kruse, Harald BF WHV 
Ehrenmitglied Lauts, Ehnste OF 5 
HFM Redenius, Siegfried OF 7 
W-HBM Scheuer, Hermann OF 1 
HBM m� Z� Sievers, Heinz BF WHV 
 
 
 

   Wir gedenken unseren Toten  
 

                  Die Erinnerung, die wir in uns tragen,                
kann der Tod uns nicht nehmen. 
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                Aktive Feuerwehrkameraden/-innen im OFV-Wirkungsbereich 2018

Ammerland Cloppenburg Friesland Oldenburg Vechta Wesermarsch
1�532 1�308 914 1�922 1�183 1�763                   

 Aktive Feuerwehrkameraden/-innen in kreisfreien Städten im OFV-Wirkungsbereich 2018

264 68 228 163 501 143

Wilhelmshaven 
FF + WF

Wilhelmshaven 
BF

Delmenhorst    
FF + WF

Delmenhorst    
BF

Oldenburg 
FF

Oldenburg 
BF

Delmenhorst
FF +WF

16%

Delmenhorst    BF
4,974%

Oldenburg FF
16,679%

Oldenburg BF
11,924%

Wilhelmshaven 
FF + WF

41%

Wilhelmshaven BF
10,461%

Ammerland
17,768%

Cloppenburg
15,170%

Friesland
10,601%Oldenburg

22,292%

Vechta
13,721%

Wesermarsch
20,448%
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Jahresbericht der Kinderfeuerwehr 2018 Ordnungsnummer
Stichtag 31� Dezember nicht bekannt

Zusammenfassung für  

Bezirk Oldenburgischer Feuerwehrverdand e. V.         Bundesland Niedersachsen

(Vorjahr) (Berichtsjahr) (Vorjahr) (Berichtsjahr)
Anzahl der Kinderfeuerwehren im 23 24 mit weibliche Mitglieder 22 23
Dienstbetrieb eingest� (KF Anzahl) 0 0 Mitglieder mit Migrationshintergrund 4 3

WAHR WAHR

Gesamtzahl der Mitglieder Jungen Mädchen gesamt Alter Jungen Mädchen Anzahl Austrittsgründe Anzahl

am 31�12�2017 313 92 405 6 57 10 67 Wohnortwechsel 5
7 69 28 97 Schul-/Berufsausbildung 5

Zugänge  Neuaufnahmen + 110 41 151 8 72 23 95 anderer Verein 14
Zugänge  aus anderen KF + 8 3 11 9 80 22 102 stärkere andere Interessen 31

10 42 8 50 keine Lust mehr 9
Zwischensumme 431 136 567 11 1 4 5 kein Interesse an Übernahme 15

12 3 0 3 durch Ausschluss 0
übernommen in die Jugendfeuerwehr - 50 16 66 gesamt: 324 95 419 sonstiges 3

davon Mitglieder mit Migrationshintergrund 2 0 2 WAHR WAHR WAHR gesamt: 82
aus der KF wieder ausgeschieden - 57 25 82 WAHR

Gesamtzahl am 31.12.2018 324 95 419

davon mit Migrationshintergrund 3
am 31�12�2018

Teilnehmer/innen der KF Mitglieder an Fortbildungen Anzahl Anzahl KF führt Gruppenabende durch
Gemeindeebene 8 Brandfloh 54 wöchentlich mehrmals 0

Kreisebene 5 wöchentlich 1 x 0
Bezirksebene 3 vierzehntägig 1 x 13

Landes/Bunde
s-ebene

7 monatlich 1 x 11
WAHR

Die Gruppenstunden der JF im Berichtsjahr verteilen sich in:
Anzahl 1042,2 Gesamtstunden: feuerwehrtechn. Ausbildung

61 Gesamttage: Zeltlager/Freizeit/Fahrten 2098,5 Gesamtstunden: allgemeine Jugendarbeit
(Gesamtdauer=Veranstaltungstage) 2533,5 Gesamtstunden: Spiele / Gruppenarbeit etc

(Gesamtstunden=Veranstaltungsdauer)

Alter des/der Kinderfeuerwehrwarte/in
unter 18 18-27 Jahre 28-35 Jahre 36-45 Jahre 46-55 Jahre ab 55 Jahre

0 1 9 7 4 3 WAHR

Anzahl

Der/die KFW wird unterstützt von 138 stv� KFW, JGrL, Betreuern, Helfern Internetseite

Ja Nein email JFW
Feuerwehrmitglied: 22 2

Zuname: Vorname: geb. am:
Beruf: Dienstgrad: BKFW seit:

Anschrift: Tel.:
(PLZ) (Wohnort) (Straße, Nr) Fax:

Formularstand: 31.08.2016

Zusammenfassung der Jahresberichte

OFV-Kinderfeuerwehr 
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OFV-Jugendfeuerwehr

Jahresbericht der Jugendfeuerwehr 2018 Ordnungsnummer
Stichtag 31� Dezember nicht bekannt

Zusammenfassung für  

Bezirk Oldenburgischer Feuerwehrverdand e. V.         Bundesland Niedersachsen

(Vorjahr) (Berichtsjahr) (Vorjahr) (Berichtsjahr)
Anzahl der Jugendfeuerwehren im 108 109 mit weibliche Mitglieder 105 105
Dienstbetrieb eingest� (JF Anzahl) 0 0 Mitglieder mit Migrationshintergrund 13 12

WAHR WAHR

Gesamtzahl der Mitglieder Jungen Mädchen gesamt Alter Jungen Mädchen Anzahl Austrittsgründe Anzahl

am 31�12�2017 1637 504 2141 unter 6 0 0 0 Wohnortwechsel 49
6 0 0 0 Schul-/Berufsausbildung 34

Zugänge  Neuaufnahmen + 386 149 535 7 0 0 0 anderer Verein 35
Zugänge  aus anderen JF + 5 5 10 8 0 0 0 stärkere andere Interessen 65

9 0 0 0 keine Lust mehr 72
Zwischensumme 2028 658 2686 10 191 55 246 kein Interesse an Übernahme 18

11 230 64 294 durch Ausschluss 5
übernommen in die aktive Wehr - 115 44 159 12 278 91 369 sonstiges 33

davon Mitglieder mit Migrationshintergrund 14 1 15 13 232 83 315 gesamt: 311
aus der JF wieder ausgeschieden - 214 97 311 14 242 71 313 WAHR

15 214 70 284
Gesamtzahl am 31.12.2018 1699 517 2216 16 159 45 204

17 111 32 143
davon mit Migrationshintergrund 30 18 42 6 48

am 31�12�2018 über 18 0 0 0

gesamt: 1699 517 2216
WAHR WAHR WAHR

JF hat sich beteiligt an: ja  nein ja nein
Jugendpol� Aktivitäten 19 90 Öffentlichkeitsarbeit betrieben 93 16
Natur-/Umweltschutz 68 41 "Lauffeuer" abonniert 73 36

Internationale Jugendarbeit 6 103 in die JF werden weibl� Mitgl� aufgen� 108 1
Bildungsveranstaltungen 25 84 in den JF befindl� weibl� Mitglieder

werden i� d� aktive Wehr übernommen 108 1
Anzahl JF hat mehr Interessierte als sie

 verliehen Jugendflamme Stufe I 210 aufnehmen kann 21 88
 verliehen Jugendflamme Stufe II 65 JF hat Nachwuchssorgen 12 97

 verliehen Jugendflamme Stufe III 6 JF hat einen gewählten Jugendfeuer-
WAHR wehr-Ausschuss und Jugendsprecher 92 17

Teilnehmer/innen der JF Mitglieder an Fortbildungen Anzahl JF führt Gruppenabende durch
Gemeindeebene 68 wöchentlich mehrmals 9

Kreisebene 128 wöchentlich 1 x 60
Bezirksebene 27 vierzehntägig 1 x 40

Landes/Bunde
s-ebene

16 monatlich 1 x 0
WAHR

Die Gruppenstunden der JF im Berichtsjahr verteilen sich in:
Anzahl 50418,24 Gesamtstunden: feuerwehrtechn. Ausbildung

895 Gesamttage: Zeltlager/Freizeit/Fahrten 56175,74 Gesamtstunden: allgemeine Jugendarbeit
(Gesamtdauer=Veranstaltungstage) (Gesamtstunden=Veranstaltungsdauer)

Zusätzlicher Zeitaufwand für alle JFW/JGrl/Betreuer/Ausbilder usw. in Stunden.

in der örtlichen �auf Gemeinde- �auf Kreis- �auf Bezirks- �auf Landes- u�
Jugendfeuerwehr ebene ebene ebene Bundesebene

Vor-/Nachbereitung 24039,96 3184 4316,5 966,75 108
Sitzungen/Tagungen 3617,83 1854,38 3883 900,25 514
eigene Aus-/Fortbildung 2318 680,5 1024 1141 1712,25 Gesamtstunden
Gesamt 29975,79 5718,88 9223,5 3008 2334,25 50260,42

Alter des/der Jugendfeuerwehrwarte/in
unter 18 18-27 Jahre 28-35 Jahre 36-45 Jahre 46-55 Jahre ab 55 Jahre

0 25 45 23 10 6 WAHR

Anzahl

Der/die JFW wird unterstützt von 735 stv� JFW, JGrL, Betreuern, Helfern Internetseite

In meiner Feuerwehr sind 1833 aktive bis einschließlich 26 Jahre email JFW
In meiner Feuerwehr sind 5707 aktive Mitglieder insgesamt

Zuname: Vorname: geb. am:
Beruf: Dienstgrad: BJFW seit:

Anschrift: Tel.:
(PLZ) (Wohnort) (Straße, Nr) Fax:

Formularstand: 16.02.2014

Zusammenfassung der Jahresberichte

OFV-Jugendfeuerwehr
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Kreisjugendfeuerwehr feiert 40-jähriges Bestehen

Landkreis. Seit 40 Jahren gibt es bereits die Kreisjugend-
feuerwehr (KJF) im Landkreis Oldenburg.
Zu diesem Jubiläum, aber auch dem 10-jährigen Bestehen der 
ersten Kinderfeuerwehr im Landkreis, lud die KJF-Führung 
alle Jugendfeuerwehren zu einer Jubiläumsveranstaltung am 
vergangenen Sonntag auf dem Gelände der Feuerwehrtech-
nischen Zentrale ein. Zusätzlich zu den Jugendfeuerwehren
kamen noch einige Vertreter aus der Feuerwehr, wie Kreis-
brandmeister Andreas Tangemann, Verbandsvorsitzenden 
Diane Febert und stellvertretender Landesjugendfeuer-
wehrwart Sascha Bädorf. Aus der Politik waren der Landrat 
Carsten Harings sowie die stellvertretende Landrätin Chris-
tel Zießler anwesend. Als Rahmenprogramm hatte sich die 
KJF-Führung ein „Spiele ohne Grenzen“ einfallen lassen.
Rund um die FTZ wurden dazu viele verschiedene Spiele 
von dem Fachbereich Wettbewerbe aufgebaut.
Sieben Gruppen nahmen meldeten sich zu dem Wettbewerb 
an. Es warteten Spiele wie Schlauchkegeln, Puzzeln auf Zeit, 
Schläuche Flechten aber auch Schiffe versenken per Funk 
auf die Teilnehmenden Gruppen. Bei bestem Sommerwetter 
hatten alle sichtlich ihren Spaß bei den Wettbewerben. Wäh-
rend der Wettbewerbe konnten sich die Besucher, zu denen 
einige Bürgermeister, Orts- und Gemeindebrandmeister so-
wie deren Stellvertreter zählten, an dem umfangreichen Ku-
chenbuffet mit selbstgebackenen Kuchen im Foyer der FTZ 
oder am Imbiss-Stand davor stärken.
Im Foyer wurde zusätzlich über einen Beamer eine Diashow 
mit Bildern der letzten 40 Jahre laufen gelassen. Hier konnte 
sich die eine oder andere Führungskraft im Dienstanzug der 
Jugendfeuerwehr wiedererkennen.
Nachdem die Wettbewerbe beendet waren, kamen in einer 
kleinen offiziellen Runde die Gäste zum Zuge und konnten 
in Ihren Grußworten die Glückwünsche an die KJF überrei-
chen. Landrat Carsten Harings überbrachte die Glückwün-
sche vom Kreistag sowie von der Kreisverwaltung. „40 Jahre
Kreisjugendfeuerwehr ist 40 Jahre Erfolgsgeschichte. Zu-
sätzlich feiern wir zehn Jahre Kinderfeuerwehr. Dies ist eine 
runde Sache und ein tolles Programm, so Harings. Mit Blick 
in Richtung der Kinder und Jugendlichen sowie deren Be-
treuern freute sich Harings: „Dass ihr alle Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr seid, denn der Landkreis Oldenburg braucht 
euch alle, jeden einzelnen als Teil einen hoch engagierten 

Feuerwehrwesen im Landkreis Oldenburg. „40 Jahre Kreis-
jugendfeuerwehr ist ein großes Ereignis, so Christel Zießler. 
In den 40 Jahren sind viele junge Menschen auf das Feuer-
wehrwesen vorbereitet worden und in die aktive Wehr über-
getreten“. Andreas Tangemann überreichte zum Jubiläum 
ein kleines Gastgeschenk in Form eines Umschlags.
Nach den offiziellen Reden stand die Siegerehrung auf dem 
Programm. Dieses übernahm der Fachbereichsleiter Wett-
bewerbe, Sascha Meister. Auf dem siebten Platz landete 
die Gruppe 2 aus Prinzhöfte-Horstedt und Klein Henstedt, 
sechster wurde Wildeshausen 2, fünfter wurde Kirch- und 
Klosterseelte, knapp das Treppchen verfehlte die Gruppe 
aus Harpstedt. Den dritten Platz errang die Gruppe 1 aus 
Wildeshausen hinter Bookholzberg. Sieger des „Spiel ohne 
Grenzen“ wurde die Kreis- Jugendfeuerwehr Landkreis Ol-
denburg erste Gruppe aus Prinzhöfte-Horstedt und Klein 
Henstedt. Zum Abschluss des Tages wurden alle Teilnehmer 
der Jubiläumsveranstaltung von der Kreisjugendfeuerwehr 
zu einem Grillbuffet eingeladen. Hier konnten noch mal alle 
den Tag in einer ruhigen und gemütlichen Runde Revue pas-
sieren lassen.
Bild: Nach der Siegerehrung des Wettbewerbs von links: 
Prinzhöfte-Horstedt und Klein Henstedt 1, Bookholzberg, 
Kreisbrandmeister Andreas Tangemann, Wildeshausen 1, 
Landrat Carsten Harings, Harpstedt, Kirch- und Kloster-
seelte, Wildeshausen 2, Kreisjugendfeuerwehrwart Werner 
Mietzon und Prinzhöfte-Horstedt und Klein Henstedt 2. Text 
und Bilder: Christian Bahrs
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Jahresbericht 2018
der Ehren- und Altersabteilung im

Oldenburgischen Feuerwehrverband e.V.
„Die Getreuen“

Der Kreis der Ehrenmitglieder „Die Getreuen“ umfasste 
zum Jahresbeginn 22 Mitglieder. Neuaufnahmen und Ab-
gänge hatte die Alters- und Ehrenabteilung des OFV im Jahr 
2018 nicht zu verzeichnen, sodass am Jahresende weiterhin 
eine Stärke von 22 Kameraden besteht.
Die monatlichen Treffen, persönliche Begebenheiten wie Ge-
burtstage und Einladungen zu anderen Ereignissen sorgten 
für ein umfangreiches Jahresprogramm. Bereits am 11.01. 
kamen wir das erste Mal im „Bümmersteder Krug“ zusam-
men. Einige Kameraden mussten bedauerlicherweise im Jahr 
2018 aus gesundheitlichen Gründen vereinzelte Termine ab-
sagen. Wir wünschen diesen Kameraden für die Zukunft 
alles Gute, besonders Gesundheit und hoffen, dass sie bald 
wieder an unseren Treffen teilnehmen können. Wir versu-
chen, dank der heutigen EDV-Technik, alle Mitglieder mit 
Informationen über das Geschehen in den Feuerwehren des 
Oldenburgischen Feuerwehrbandes und darüber hinaus zu 
informieren.
Am 09.02. hatte der Vorstand der Öffentliche Versicherun-
gen Landesbrandkasse Oldenburg alle Führungskräfte aus 
dem gesamten OFV-Bereich, sowie die Ehren- und Alters-

abteilung zu einer Informationsveranstaltung eingeladen, 
dem sich ein bereits zur Tradition gewordenes Kohlessen an-
schloss.
Der OFV Verbandstag am 12 Mai 2018 fand in Edewecht 
Landkreis Ammerland statt. 10 Senioren nahmen daran teil.
Im Rahmen des jährlichen Spargelessens der Ehren- und Al-
tersabteilung des OFV im „Bümmersteder Krug“ am 14.06. 
begrüßte der Sprecher der „Getreuen“ Ernst-August Müller, 
neben 18 anwesenden Kameraden, auch den OFV-Vorsitzen-
den RBB Dieter Schnittjer und seinen neuen Stellvertreter 
Udo Schwarz. Geschäftsführer Christian Rhein, sowie die 
eingeladenen Vorstandsmitglieder der Öffentliche Versiche-
rungen Landesbrandkasse Oldenburg mussten wegen Ter-
minüberschneidungen absagen.
Der jährliche Besuch einer unserer Mitgliedskreisverbände 
im OFV, führte uns diesmal in die Stadt Oldenburg. Im letz-
ten Jahr musste dieser Besuch leider wegen Krankheit und 
die dadurch zu geringe Teilnehmeranzahl wieder abgesagt 
werden.
Die Kameraden der Stadt Oldenburg hatten unter Leitung 
ihres Vorsitzenden Andrè Heidkamp dankenswerter Weise 

ein umfangreiches Besuchsprogramm vorbereitet. Zunächst 
einmal wurden wir aber in der Freiwilligen Feuerwehr 
Haarentor zu einem umfangreichen Frühstück erwartet. 
Der Zugführer des ABC-Zuges und stv. Stadtbrandmeister 
Mirko Mendrich gab uns einen Einblick über die Tätigkeiten 
und Messtechniken und anderen Aufgaben seines Zuges. Im 
Anschluss ging es zum Staatstheater, um dieses außerhalb 
von Veranstaltungen kennen zu lernen. Der Leiter der Be-
triebstechnik, Arnd Cornelius, führte uns dabei bis in die 
letzten Winkel dieses großen Hauses und wir waren von der 
Technik beeindruckt. Am Nachmittag trafen wir wieder am 
Standort der Ortswehr Haarentor ein, um dort von den Ka-
meraden mit Kaffee und Kuchen versorgt zu werden. Wofür 
wir uns nochmals recht herzlich bedanken.
Einen Fahnenbanner mit Stander und dem Oldenburger 
Wappen, übergab der Sprecher Ehrenmitglieder Ernst-Au-
gust Müller (links) als Dank an den Leiter der Haustech-
nik des Oldenburger Staatstheaters, Arnd Cornelius (3. v.l.) 
auf dem Bild (v.r.n.l.) Ludwig Tombrägel, Harro Hartmann, 
Hans, Stör, Helmut Rauer, Hans-Joachim Schallhorn, Gerd 
Wendte, Peter Sparkuhl, Karsten Willers, Jan Westendorf, 

Herbert Zerhusen, Andrè  Heidkamp.
Auf der obligatorischen „Nikolaus-Sitzung“ des OFV am 
11.12. in den Räumen der Öffentliche Versicherungen Lan-
desbrandkasse Oldenburg hat OFV-Vorsitzender Dieter 
Schnittjer ein Resümee der Verbandsarbeit 2018 gezogen.
Von unseren diversen Aktivitäten berichtet der „St. Florian“ 
bereits seit über 40 Jahren. Wir danken Harro Hartmann und 
Hans-Hermann Wilkens, dass neben den Informationen aus 
dem aktiven Feuerwehrgeschehen auch immer noch wieder 
über Aktionen der Altersabteilung berichtet wird.
Weiter danken wir allen Gastgebern und Förderern, die 
unsere Arbeit in der Ehren- und Altersabteilung unterstüt-
zen und hier ganz besonders der Öffentliche Versicherungen 
Landesbrandkasse Oldenburg. Sie denkt auch immer wieder 
an den Seniorenkreis, wenn Veranstaltungen verschiedenster 
Art ihrer Versicherungsgruppe anstehen.
Dem Oldenburgischen Feuerwehrverband e.V. danken wir 
für die Einbeziehung der Ehren- und Altersabteilung in das 
Verbandsgeschehen und für die wirtschaftliche Förderung
Bookholzberg im Januar 2019.
Ernst-August Müller (Sprecher der Ehrenmitglieder)

Jahresbericht 2018 
des Arbeitskreises 

Fahrsicherheitstraining des OFV

Im Jahr 2018 haben wir 11 Trainingstage in Wilhelmshaven 
durchgeführt, dabei wurden 130 Kameradinnen und Kame-
raden geschult. Ab dem 18. 8 2018 wurden 10 Fahrsicher-
heitslehrgänge mit 115 Teilnehmern auf dem Fliegerhorst in 
Upjever durchgeführt. Des Weiteren haben wir für den Land-
kreis Wittmund ein Wochenendtraining mit 70 Teilnehmern 
veranstaltet.
Somit haben wir im Kalenderjahr 2018 mit 6 Fahrsicherheits-
trainern und einem wirklich guten Hospitanten fast 320 Teil-
nehmer/-innen geschult und hoffentlich zu einem fahrsicheren 
Fahrverhalten verholfen.
Während der Trainingsverläufe gab es keinerlei Ausfälle. Auf-
grund einer Gefahr-Bremsung hingegen und dem dort erlit-
tenen Verschleißes mussten leider Reifen eines Einsatzfahr-
zeuges auf Kosten des OFV ersetzt werden, da die betroffene 
Gemeinde auf eine Kostenregulierung festgehalten hat.

Beschaffung 2018
In Eigenregie konnten wir in mehreren geführten Gesprächen 
einen Sponsor für Polo- und Sweatshirts sowie Softshelljacken 
und Regenjacken/-hosen in Warnoptik für alle Fahrsicher-
heitstrainer beschaffen. Wir benötigen für den Transport des 
Materials einen Anhänger, vorzugsweise mit Plane und einer 
langen Auffahrrampe, damit das Fahrsicherheitstraining zu-
künftig noch effektiver zu leisten ist.
Wir bedanken uns bei allen Unterstützern, besonders auch bei 
Thomas Giehl, der unseren Internetauftritt neugestaltet hat.
Abschließend möchten wir noch einmal darauf hinweisen, dass 
es Kontraproduktiv ist, wenn Führungskräfte im Wirkungsbe-
reich des OFV nicht das eigene Angebot wahrnehmen.
Sollte es Probleme geben sind wir jederzeit ansprechbar.
Wilhelmshaven, den 13.01.2019
Andreas Müller-Asbach
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Jahresbericht 
der Abteilung Feuerwehrmuseum 

für das Jahr 2018

Die Abteilung Feuerwehrmuseum hatte zum Ende des Jahres 
2018 einen Mitgliederbestand von 68 Kameraden. Neue Mit-
glieder oder Förderer des Museums sind immer gerne will-
kommen.
Unser Museum wurde seit Öffnung (Mai 2004) von 51 897 
Gäste besucht. Allein im Jahr 2018 konnten wir 2 222 Per-
sonen begrüßen, welches eine Steigerung von 180 Personen 
zum Vorjahr ergab. Auch die Gruppenführungen haben zu-
genommen.
Unsere Flyer kommen bei den Besuchern gut an. Diese liegen 
bei der Wangerland Touristik, Jever Marketing und Touris-
mus GmbH sowie den einzelnen Kurverwaltungen an der 
Küste und in Wilhelmshaven aus. Ebenfalls wird mit dem 
Museum im Gastgeberverzeichnis der Stadt Jever geworben. 
Ferner bieten wir seit diesem Jahr jeden 2. und 4. Mittwoch 
im Monat von 15:00 Uhr – 16:00 Uhr Führungen für einzel-
ne oder mehrere Personen zum Eintrittspreis plus 2 Euro an. 
Dieses wurde von den Besuchern sehr gut angenommen.
Einige herausragende Punkte aus dem Jahr 2018:
• �Am 1. März 2018 wurde das Museum nach den jährlichen 

umfangreichen Arbeiten in der Fahrzeughalle und im vor-
deren Bereich wieder saisonal (01.03.-30.10.) geöffnet. Das 
Museum war dienstags bis sonntags von 14:00 Uhr – 17:00 
Uhr geöffnet; Führungen von Gruppen waren nach vorheri-
ger Anmeldung auch zu anderen Zeiten unter Tel. Nr. 04461 
– 918484 oder Handy Nr. 0157 33961411 möglich.

• �Jährliche Teilnahme am Treffen der Arbeitsgemeinschaften 
der Feuerwehr-museen in Deutschland (Regionalgruppe 
Nord und Süd). Hier geht es im Wesentlichen um Schriften 
und Bücher zur Entstehungsgeschichte der Feuerwehren. 
(Tauschbörse).

Folgende Arbeiten wurden in Eigenleistung weiterhin durch-
geführt:
- �Aufstellen neuer Parkschilder an der Stirnseite des Muse-

ums zum Bahnhof sowie auf der gegenüberliegenden Seite 
an der Florianstrasse; somit stehen uns nun 12 Parkplätze 
zur Verfügung.

- �Fortwährende Erweiterung für die Ausstellungsstücke der 

NABK Loy in der Fahrzeughalle.
- �Die Pflasterung im rückwärtigen Bereich der Container 

(Bahnseite) wurde fertig gestellt. Hier soll ein Lagerschup-
pen aufgestellt werden.

Im Jahr 2018 wurden mit unserem Oldtimer-Fahrzeug 2 Hoch-
zeitsfahrten für Feuerwehrkameraden durchgeführt. Darüber 
wurde auch im St. Florian berichtet. Ferner haben wir mit 
drei Kameraden an der Veranstaltung „150 Jahre Landesfeu-
erwehrverband Niedersachsen“ in Lüneburg teilgenommen. 
Unser Oldtimerfahrzeug ist mittlerweile ein Aushängeschild 
für unser Museum.
Wie in jedem Jahr wurde die Winterpause (01. November 
2017 – 01. März 2018) dazu genutzt, einige Exponate neu auf-
zustellen, um die Attraktivität des Museums zu gewährleis-
ten bzw. zu steigern. Des Weiteren wurde die Sammlung mit 
alten Helmen erweitert. Diese wurden ebenfalls ausgestellt. 
Wir haben somit eine umfangreiche Sammlung Deutscher 
und ausländischer Helme. Das Fahrzeug der NWO Wilhelms-
haven soll wieder zurückgegeben werden. An dieser Stelle 
soll die Atemschutzwerkstatt, die im Archiv der BBS Jever 
eingelagert ist, aufgebaut werden.
Die Dokumentensammlung des 0ldenburgischen Feuerwehr-
verbandes befindet sich ebenfalls im Archiv der BBS Jever 
und schreitet weiter voran. Hier sei noch einmal erwähnt, 
dass sich jeder dienstags in der Zeit von 13:00 – 17:00 Uhr 
nach vorheriger Vereinbarung mit dem Kameraden Hans We-
gener davon überzeugen kann, welche Schätze dort lagern.
Zum Schluss möchte ich mich nochmals bei allen Beteiligten 
einschließlich der Mitglieder für die ehrenamtliche Arbeit in 
unserem Museum bedanken. Ich freue mich, dass wir uns 
regelmäßig im 14 tägigen Rhythmus jeweils donnerstags ab 
18:00 Uhr im Museum zum Arbeitsdienst treffen. Ohne enga-
gierte Mitglieder und Förderer kann kein Verein oder Abtei-
lung leben. Natürlich freuen wir uns über jeden, der Interesse 
hat, bei uns mitzuwirken oder uns unterstützen möchte. Jeder 
ist uns da willkommen.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Dieter Vahlenkamp

Jahresbericht 
des Arbeitskreises Atemschutz 

für das Jahr 2018

Am 02.11.2018 kam der OFV-Arbeitskreis Atemschutz zu 
seinen jährlichen Treffen in der Feuerwehrtechnischen Zent-
rale des Landkreises Cloppenburg zusammen.
Die Mitglieder des Arbeitskreises wurden von Kreisbrand-
meister Arno Rauer be-
grüßt. Verantwortlich für 
die Ausrichtung des Tref-
fens waren die FTZ-Kol-
legen des Landkreises 
Cloppenburg, Marcus 
Wagner und Sebastian 
Leuschner. Der Sprecher 
Frank Hattendorf eröff-
nete das Treffen und be-
grüßte als Gast Marcus 
Bätge von der Feuerwehr 
Hamburg. 
Er war in diesem Jahr be-
reit, den Fachvortrag vor dem Arbeitskreis zu halten. Marcus 
Bätge hat die Gesellschaft „Feuerkrebs gUG“ gegründet. Die 
Gesellschaft hat als erklärtes Ziel, den Gesundheitsschutz 
und die Arbeitsbedingen von Feuerwehrleuten nachhaltig zu 
verbessern. Des Weiteren nahm auch Thomas Giehl, stellv. 
KPW des Landkreis Cloppenburg an dem Treffen des Ar-
beitskreises teil.
Der Krebs und die Feuerwehr warum befassen wir uns mit 
dem Thema?! Die Zusammenhänge bei Brandereignissen 
haben sich in den letzten 15 Jahren gravierend verändert. 
Durch den Einsatz von modernen Baustoffen, neuartigen Be-
schichtungen und Oberflächen in den Inneneinrichtungen, 
entwickeln sich bei einem Brand gefährliche Abbrandpro-
dukte, die es so in der Vergangenheit nicht gab. Man kann 
davon ausgehen das bei einem heutigen Brandereignis über 
1.000 Stoffe im Brandrauch sind, die teilweise hoch toxische 
Wirkungen haben. Diese Stoffe setzen sich auf der Ausrüs-
tung in der der persönlichen Schutzausrüstung (PSA) fest 

und dürfen auf keinen Fall weiter verschleppt werden. 
Durch die große körperliche Belastung während des Einsat-
zes besteht eine 400-fach größere Affinität solche Stoffe auf-
zunehmen. Von daher sind Konzepte der Einsatzstellenhy-

giene extrem wichtig 
und müssen schnells-
tens in den Feuer-
wehren eingerichtet 
werden.
Neuste internationa-
le Studien beweisen 
recht deutlich, dass 
ein erhöhtes Krebs-
risiko mit Tätigkei-
ten im Brandeinsatz 
festzustellen ist. Ein 
Brandeinsatz ist im 
Umkehrschluss auch 

ein Gefahrguteinsatz.
Um diese Gesamtproblematik in den Griff zu bekommen 
schlägt Marcus Bätge vor, alle Zusammenhänge auf drei 
Säulen zu stellen:
30% Ausbildung / 30% Ausrüstung / 30% Aufklärung. Da-
mit wäre eine sehr deutliche Risikominderung erreichbar. 
Einen 100 prozentigen Schutz gibt es leider nicht.
In der Abschlussrunde wurden noch einige Informationen 
aus den Landkreisen bzw. Städten ausgetauscht. Als tradi-
tioneller Abschluss der Veranstaltung wurden von Marcus 
Wagner und Sebastian Leuschner während eines Rundgan-
ges die Neuerungen im Bereich Atemschutz der FTZ Clop-
penburg vorgestellt.
Als Termin für das nächste Treffen wurde der 01.11.2019 
festgelegt, es soll in Wilhelmshaven stattfinden.

Frank Hattendorf
-Sprecher OFV Arbeitskreis Atemschutz-
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Jahresbericht 2018 
des Arbeitskreises 

Gefahrgut und Messtechnik

Gastgeber für die Dienstbesprechung des Arbeitskreises 
Gefahrgut und Messtechnik war im Jahr 2018 der Gefahr-
gutzug des Landkreises Oldenburg in den Räumlichkeiten 
der FTZ Ganderkesee. Im Namen aller Teilnehmer möchte 
ich mich ganz herzlich beim Organisationsteam um Heiner 
Jacobs und Frank Hattendorf für die Gastfreundschaft be-
danken.
Im Fokus standen in diesem Jahr Gefahren, die im Zusam-
menhang mit Massentierhaltung zu ABC-Lagen führen kön-
nen. Dies Geschah auch unter dem Eindruck der Geflügel-
grippe, die im Jahr 2017 das Oldenburger Land erfasst hatte 
und in der Folge Maßnahmen nach sich zog, die eine Be-
reitstellung von Einsatzkräften der Feuerwehren als Siche-
rungstrupps erforderlich machte. Aber auch Informationen 
aus den Kreisen Ammerland und Cloppenburg veranschau-
lichen, dass im Bereich der industriellen Landwirtschaft mit 
erheblichen Gefahrstoffmengen zu rechnen ist.
Bevor mit den Fachthemen begonnen werden konnte, muss-

ten auch bei uns zunächst die Formalien, die durch das 
Inkrafttreten der DGSVO mit ihren noch nicht vollstän-
dig erkennbaren Anforderungen besprochen werden. Als 
Unterstützung für den Informationsaustausch wurde eine 
WhatsApp©-Gruppe eingerichtet, die allen Arbeitskreismit-
gliedern offensteht, den bisherigen Mailverkehr aber nicht 
ersetzen soll.
Der erste Fachbeitrag war der Einsatzbericht des Gefahrgut-
zuges aus dem Landkreis Ammerland, der bereits auf der 
vergangenen Sitzung angesprochen wurde: bei einem Feuer 
in der Maschinenhalle einer Biogasanlage kam es zum teil-
weisen Abbrand eines Behälters, dessen Reste am Einsatz-
ende noch ca. 8000 L Schwefelsäure enthielten. Die Bilder 
waren beeindruckend.
Im Anschluss sprach Frau Dr. Mroz vom LAVES über das 
aktuelle Lagebild beim Thema „Tierseuchen“ und die Mög-
lichkeiten, die dem LAVES bei der Prognose, Diagnostik 
und Bekämpfung von Tierseuchen zur Verfügung stehen. 

Neben der Erläuterung der grundlegenden Fachbegriffe und 
der Beschreibung der Aufgaben des LAVES ging Sie auch 
auf die aktuelle Bedrohung durch ansteckende Tierkrank-
heiten ein. Dies waren insbesondere, aufgrund der Medien-
berichterstattung über den Usutu-Virus und die afrikanische 
Schweinepest, wichtige Informationen aus erster Hand, um 
die Gefährdung für die eigenen Kräfte einschätzen zu kön-
nen. Die sind in beiden Fällen außerordentlich gering. Ledig-
lich das West-Nil-Virus, das ebenfalls grassierte, hat ein ge-
wisses Risikopotential, um beim Menschen eine -wenn auch 
in der Regel milde- Erkrankung hervorzurufen.
Nach der Mittagspause erläuterte Herr Ahrens von der An-
iCon-Vorsorge GmbH den Ablauf der Bestandskeulungen 
und beschrieb die Schnittstellen und Anforderungen im 
Falle einer Zusammenarbeit zwischen AniCon und Feuer-
wehr. Dies ist von erheblicher Bedeutung, da die Feuer-
wehren durch entsprechende Einsätze sowohl am betroffe-
nen Hof, als auch auf der Transportstrecke, mit infizierten 
Tierkörpern in Kontakt kommen und so zu einer Verbrei-
tung der Krankheitserreger beitragen könnten. Herr Ahrens 
beschrieb, dass während eines Einsatzes der Firma AniCon 
-unter großer Vorsicht- Kohlendioxid in der Größenordnung 
von mehreren Tonnen zur Anwendung kommen kann. Sollte 
die Feuerwehr während eines Einsatzes der Firma AniCon, 
etwa bei einem Arbeitsunfall, im Gefahrenbereich unter-
stützen, so würden die Einsatzkräfte über die firmeneigenen 
Personenschleusen den Gefahrenbereich wieder verlassen. 
Für die Dekon-Einheiten waren der Aufbau der Fahrzeug-
schleusen und der Ablauf der Fahrzeugdekontamination von 
besonderem Interesse. Aber auch praktische Informationen 
zum Desinfektionsmitteleinsatz und zum

Ablauf bestimmter Arbeitsschritte wurden interessiert auf-
genommen, da Einsätze mit Bio-Stoffen glücklicherweise 
die Ausnahme darstellen. Die FTZ Ganderkesee wäre im 
Tierseuchenfall in die Beprobung eingebunden; spezielle 
Ausrüstungsgegenstände stehen bereit.
Zum aktuellen Einsatzgeschehen gab es zwei Beiträge von 
allgemeinem Interesse:
In Delmenhorst und Oldenburg tauchte in Schulen und Apo-
theken mehrfach Pikrinsäure für das Anfärben biologischer 
Präparate auf. Dieser Stoff wird normalerweise feucht gela-
gert und ist im trockenen Zustand mit größter Vorsicht zu 
handhaben, da er als Verwandter des TNT durch Schlag oder 
Reibung -wie beispielsweise beim Aufdrehen der Flaschen - 
zur Explosion gebracht werden kann.
Dann trug der Gefahrgutzugführer des Landkreises Leer 
über den Einsatz beim Moorbrand in Meppen vor. Im Bereich 
kritischer Infrastruktur kam auch stationäre Messtechnik 
zum Einsatz, die die Daten automatisch über ein Onlinepor-
tal zur Verfügung stellt und die ständige Anwesenheit eines 
Messtrupps entbehrlich macht. Die eingesetzte Ausrüstung 
wurde zum Abschluss im Außenbereich der FTZ vorgestellt.
Nach der Dienstbesprechung wurde zwischen den Sprechern 
der Arbeitskreise Atemschutz sowie Gefahrgut und Mess-
technik abgestimmt, dass das Thema Einsatzstellenhygiene 
eher dem Thema Atemschutz zuzuschlagen ist. Die Sprecher 
der Arbeitskreise befinden sich hierzu aber regelmäßig im 
Dialog.
Mit kameradschaftlichem Gruß

Oliver Schweder
Sprecher des Arbeitskreises Gefahrgut und Messtechnik
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Jahresbericht 2018 
des Arbeitskreises

Internet

Auf der Vertreterversammlung des OFV am 12. Mai 2018 
wurde Thomas Giehl vom Kreisfeuerwehrverband Cloppen-
burg zum neuen Sprecher des Arbeitskreises Internet im 
OFV gewählt. Ein Treffen des gesamten Arbeitskreises gab 
es aufgrund der vielen Termine im Jahre 2018 leider noch 
nicht, wird aber Mitte 2019 nachgeholt. Da BPW Ulf Mase-
mann seit einiger Zeit ausgefallen ist, stelle ich die Berichte 
auf unsere Internetseite online. In dieser Zeit wurden von 
mir 904 Berichte bearbeitet und online gestellt. Hier möchte 
ich mich auch bei Christian Rhein und seinem Sohn Chris-
topher bedanken, die die technischen Dinge der Internetseite 
des OFV bearbeiten.
Nach in Krafttreten der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) am 25 Mai 2018 waren sehr viel Feuerwehren und 
auch Kreisfeuerwehrverbände sehr verunsichert und nah-

men Ihre Internetpräsenz offline. Da auf jeder Internetseite 
jetzt eine Datenschutzerklärung stehen muss, wurden Ende 
des Jahres nach und nach die Seiten der Feuerwehren wieder 
online gestellt. Zurzeit sind aber immer noch viele Feuer-
wehren verunsichert, weil keiner genau weiß, wo uns die 
Datenschutzvorschriften hinführen werden. Der Internet-
auftritt des Kreisfeuerwehrverbandes Cloppenburg wurde 
komplett neugestaltet und ist auf den neusten Stand. Bezüg-
lich der weiteren Kreisfeuerwehrverbände sind alle Internet-
auftritte top aktuell.
Bei Fragen können Sie mich gerne anschreiben:
Giehl-Feuerwehr@t-online.de

Mit kameradschaftlichem Gruß
Thomas Giehl

Jahresbericht 2018 
des Arbeitskreises

„Kreisausbildungsleiter“

In diesem Jahr haben wir uns folgende Male getroffen:
- 26. Februar 2018 in der FTZ in Cloppenburg - AK Treffen
- �12.März 2018 bei NSW in Nordenham – Fortbildung mit der 

PD OL
- �15. Oktober 2018 in der FTZ in Jever - AK Treffen
Für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und die Verpfle-
gung in den jeweiligen Feuerwehrhäusern durch die Kreis-
brandmeister, Stadtbrandmeister, Leiter Werkfeuerwehren 
und Kreisausbildungsleiter möchte ich mich recht herzlich be-
danken. Alle Treffen waren sehr gut besucht und wir konnten 
uns im OFV Bereich konstruktiv austauschen.
Die Themenschwerpunkte waren unter anderem:
- �Berichte des Verbandsvorsitzenden / Berichte der Sprecherin 

des AK
- Trinkwasserverordnung
- Rauchgasdurchzündungsanlage in Loy
- Fahrsicherheitstraining in Wilhelmshaven
- Arbeitskreis FwDV2
- neuer Leistungswettbewerb

- Ausbildungsstandort Scheuen
- Fortbildung KAL
- Lehrunterlagen Kreisausbildung / NABK
- �Allgemeine Informationen der jeweiligen Kreisausbildungen
- Lehrgangssituation / Lehrgangsverteilung NABK
- �Lehrgänge TH, Truppführer und ABC Einsatz Teil 1 und 2 

auf Kreisebene
- Fortbildung Absturzsicherung
- �Fortbildung mit der PD OL – Überprüfung der Ausbildungs-

stätte
Auf der Tagung der Kreisausbildungsleiter an der NABK in Loy 
informierten wir uns über die Neuigkeiten im Lande und nah-
men auch diesen Termin für unseren internen Austausch wahr.
Alles in Allem war es wieder ein tolles Jahr, mit vielen Her-
ausforderungen, Neuerungen und Erfahrungen.
Wir erwarten gespannt, was das Jahr 2019 uns bringen wird.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Christina Reiners-Zirk
Sprecherin Arbeitskreis Kreisausbildungsleiter
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Jahresbericht 2018 des Arbeitskreises
Information und Kommunikation

Der Arbeitskreis Information und Kommunikation im Olden-
burgischen Feuerwehrverband (AK IuK) kam im Jahr 2018 zu 
drei Treffen zusammen:
- �19.04.2018 Feuerwehrtechnische Zentrale der Wesermarsch 

in Brake
- 16.08.2018 Großleitstelle Oldenburger Land in Oldenburg
- 22.11.2018 Feuerwehrtechnische Zentrale Friesland in Jever
Die Teilnehmer aus den ELW-2 Funkergruppen und Fernmel-
dezügen tauschten dabei Informationen zu den neuesten Ent-
wicklungen im IuK Bereich der Feuerwehren sowie den Ein-
satzkonzepten der ELW-2 Gruppen aus.
Folgende Themen waren dabei Inhalt der Veranstaltungen:
Vorstellung ELW-2 Konzept Landkreis Wesermarsch 
Das ELW-2 Fahrzeug entstand durch den Umbau eines Rei-
sebusses und bietet einen Besprechungstisch mit Sitzbänken, 
vier komfortablen Funkarbeitsplätzen und einen Gruppen-
führerarbeitsplatz. Ausgerüstet ist das Fahrzeug u. a. mit 
mehreren PC-Arbeitsplätzen und einem zentralen Server so-
wie einem Farbdrucker. Als Gegenstelle für die über 1.000 
Digitalfunkgeräte im Landkreis sind im ELW-2 sieben MRTs 
eingebaut. Auch zwei 4m Band und zwei 2m Band Funkgerä-
te wurden aus Kompatibilitätsgründen nach dem Umbau auf 
Digitalfunk im Fahrzeug belassen. Jeweils drei bis vier Funk-
kreise können auf den Funkarbeitsplätzen bearbeitet werden. 
Die Fahrzeugverwaltung erfolgt über eine vernetzte Software. 
Hierbei ist zur Sicherheit das EDV-Netz vom Steuerungsnetz 
für die Funkgeräte physikalisch getrennt. Die Meldungsver-
arbeitung fand hauptsächlich per Vierfachvordruck statt. Es 
wird aber auf eine Stabs- und Führungssoftware umgestellt. 
Eine Fahrzeugneubeschaffung ist für 2020 geplant. Hier sol-
len lediglich die Funkgeräte und die Software mit ‚umziehen‘, 
da die weitere verbaute Technik in die Jahre gekommen ist. 
Als Hauptsächlicher Einsatzbereich wurden die Einbindung 
in die Schiffsbrandbekämpfung, Tunnelbrandbekämpfung, 
MANV25, Kreisfeuerwehrbereitschaft, Führungsstelle und 
die Technische Einsatzleitung festgelegt. Nach dem interessan-
ten Vortrag konnte das Fahrzeug live besichtigt werden.
Einsatz von Rettungshundestaffeln 
Die Polizei schätzt das ELW-2 Konzept der Feuerwehren be-
sonders bei der Personensuche. Hier hat sich bei mehreren Ein-
sätzen gezeigt, dass diese Führungskomponente sehr hilfreich 

ist. Zur Personensuche sollten zunächst Rettungshundestaffeln 
(Rettungshunde, Trümmerhunde, Mantrailer, …) für die bio-
logische Ortung eingesetzt werden, da diese einen großen Be-
reich (Ein Hund = 30.000m² in 20 Minuten) in sehr viel kür-
zerer Zeit absuchen können und strukturiertes Suchen durch 
Menschenketten sehr große Feuerwehreinheiten erforderlich 
macht. Ggfs. sollen die Einsatzkräfte der Ortswehren die be-
bauten Bereiche, die Rettungshunde die bewaldeten und un-
übersichtlichen Flächen und Hubschrauber bzw. Drohnen die 
Freiflächen absuchen. Die Diensthunde der Polizei sind als 
Spürhunde ausgebildet. Das heißt, diese Hunde arbeiten für die 
Verhaftung. Mantrailerhunde sind selten und werden speziell 
ausgebildet und sind nicht als Flächen- oder „Verhaftungshun-
de“ vorgesehen, sondern gehen nach der sehr anspruchsvollen 
Ausbildung einer bestimmten Spur der vermissten Person nach.
Bei einer Suchaktion hat die Polizei die Einsatzleitung und der 
Einsatzleiter Feuerwehr ist „Abschnittsleiter“. Bei Personen-
suche in einem Trümmereinsatz hat die Feuerwehr die Ein-
satzleitung. Trümmerhunde werden nach den Richtlinien des 
DFV ausgebildet. Nur Hunde mit dieser speziellen Ausbildung 
können zuverlässige Einsatzaufgaben übernehmen.
Bei den Rettungshundeeinheiten der Feuerwehren in Deutsch-
land, sind Trümmer- und Flächenhunde identisch. Der DFV 
prüft nach hohen Standards der Kategorien RH1, RH2 und 
RH3. Bei anderen Organisationen gibt es Flächenhunde die 
nach unterschiedlichen Prüfkriterien eingesetzt werden.
In unseren Feuerwehren werden wir die Ortungstechnik „bio-
logisch“ und „technisch“ konzeptionell entwickeln.
Interschutz 2020 
Dieter Schnittjer berichtet über die geplante Messebeteiligung 
des OFV bei der Interschutz 2020 in Hannover. Hier soll unter 
anderem ein ‚Digitales Feuerwehrhaus‘ gezeigt werden. Er-
gänzend könnte vom OFV der Einsatzleiter / die Einsatzstelle 
der Zukunft gezeigt werden. 
Angedacht ist, ein ELW der neusten Technologie (mit Partnern 
wie Telekom, Vodafone, Microsoft usw.) und die mögliche 
Digitalisierung von Alarmierung bis zur Einsatzstelle darzu-
stellen. Dazu könnten beispielsweise Datenbrillen mit Teleme-
trie gehören, die dem EL schneller die benötigten Informatio-
nen liefern können und die Einsatzdokumentation erleichtern 
sollen. Der „AK Interschutz 2020“ traf sich zusätzlich am 

13.12.2018 in der GOL, um die Eckpunkte für den Messeauf-
tritt zu besprechen.
Nachbericht zur Fernmeldeübung ‚Heißer Herbst‘ 
Hermann Hülskamp (GOL) berichtet kurz über die Übung, bei 
der seitens der Leitung viel improvisiert wurde. Die Erfahrun-
gen mit dem Ausfallkonzept des Netzbetriebes sollten in den 
Landkreisen weiter vertieft werden, damit ein fertiges Konzept 
aus der Schublade gezogen werden kann. Leider ist die Aus-
wertung der DMO Reichweiten nicht vollständig, da nicht ge-
nügend Erfahrungswerte eingegeben wurden. Es sind jedoch 
Reichweiten im DMO-Modus bis 14 km realisiert worden.
Vorstellung Satellitentelefonie 
Marco Gärtner (FM-Gruppe Oldenburg Stadt) stellte die sa-
tellitengestützte Telefonie vor. Auch die Internetdienste per 
Satellit werden immer wichtiger, da in Schadenlagen die erd-
gebundenen (terristrischen) Netze schnell überlastet sind. 
Auch wurde darauf hingewiesen, dass teurere Lösungen eine 
bessere Übertragungsqualität (mehr Geschwindigkeit, wendi-
ger Aussetzer) bieten. Die Telefonie mit reinen Handgeräten 
funktioniert nur außerhalb von Gebäuden und eher nur bei gu-
tem Wetter‘.
Vorstellung ELW2 / TEL Konzept LK Friesland 
Florian Tetz stellte das Konzept des ELW2 sowie der neu auf-
gebauten TEL anhand einer Präsentation vor. Anschließend er-
folgte die Besichtigung des eingesetzten Abrollbehälters TEL 
und des kombinierbaren ELW-Fahrzeuges. In der anschließen-
den Diskussion wurde die Bereitschaft / der Wunsch zur Zu-
sammenarbeit mit anderen Landkreisen bezüglich TEL / ELW2 
Konzept geäußert. Auch die Problematik der Mitgliederwer-
bung und der Akzeptanz der TEL durch eigene Kräfte wurde 
angesprochen. Hier speziell die Verfügbarkeit der oft aufgrund 
der Qualifikationen mehrfach mit anderen Posten verbundenen 
Mitglieder bemängelt. Gleichzeitig wurde auch auf Einsatzde-
tails beim Großbrand der PKV Varel eingegangen.
Einsatzkonzepte zum Themenschwerpunkt KritIs bei 
Stromausfall
Es wurde angeregt, ein zentrales Verzeichnis der im Falle 
eines flächendeckenden Stromausfalls noch zur Verfügung 
stehenden Satellitentelefone zu erstellen. Die GOL hat begon-
nen, diese Information zu sammeln und bittet alle bekannten 
Telefonnummern mitzuteilen. Die gesammelten Daten können 
dann in einer Telefonliste zur Verfügung gestellt werden. Vor 
dem erwarteten Ausfall des Digitalfunks sollten in der noch 
zur Verfügung stehenden Nutzungszeit Informationen zum 
weiteren Vorgehen bekannte gemacht werden. In einzelnen 

Landkreisen existieren schon mobile Satellitentelefone, die al-
lerdings nur im Freien betrieben werden können. Es sei aber 
eine Herausforderung, im Nutzungsfall einen Telefonisten zur 
Informationsübermittlung ‚nach draußen‘ zu stellen. Empfeh-
lenswert für zukünftige Anschaffung ist daher eine stationäre 
Anlage. Die GOL hat für solche Fälle inhouse eine Kopplung 
mit einer kleinen DECT Telefonanlage geschaltet.
Es sei zu bedenken, dass bis zu einem Totalausfall des Digital-
funknetzes die Telefonie Funktion der Digitalfunkgeräte nutz-
bar ist. Die Gespräche werden dann in das Festnetz der Stadt 
Hannover ausgeleitet.
In Oldenburg liegt ein ‚Leuchtturm‘ – Konzept für solche Fäl-
le vor. Hier werden in der Stadt sechs definierte Standorte in 
öffentlichen Einrichtungen / FW-Häuser als Meldestellen ein-
gerichtet. Die Kommunikation kann dann über die Betriebsart 
DMO erfolgen. Hinweis: Hier sollten die Erkenntnisse aus der 
Übung Heißer Herbst genutzt werden, um schon im Vorfeld 
geeignete Antennenstandorte für ein flächendeckendes Aus-
fallkonzept zu haben. Die Nutzung von MRTs mit erhöhten 
Antennenstandorten (mit ‚dickem Kabel‘ angebunden) sollten 
hierbei bevorzugt werden. Die DAUs der digitalen Alarmie-
rung sind noch mind. zwei Stunden mit Strom versorgt. In 
dieser Zeit sollten alle notwendigen Kräfte alarmiert sein. Die 
GOL wird über Ausfall von DAUs informiert. Ein partieller 
Stromausfall kann auch geplant über die Energieversorger in-
itiiert werden, wenn das Netz droht aus der Balance zwischen 
erzeugter und verbrauchter Energie zu geraten. Hier werden 
nach Ankündigung einzelne Unterwerke rollierend für jeweils 
zwei Stunden abgeschaltet, so dass die Auswirkung auf die 
Einsatzkommunikation eher gering ist.
Eine weitere Ausfallebene könnten die Amateurfunker sein. 
Diese verfügen über Funkgeräte mit hoher Reichweite und ha-
ben teilweise selbst für eine Netzersatzanlage vorgesorgt.
Soweit ein kleiner Überblick über die besprochenen Themen 
im letzten Jahr. Natürlich hat uns neben den größeren Scha-
denlagen in den Bereichen der GOL auch der Moorbrand in 
Meppen beschäftigt, an dem die ELW-2 und TEL Gruppen 
ebenfalls beteiligt waren. Aber darüber wurde schon an vielen 
anderen Stellen ausreichend berichtet.
Auch für das Jahr 2019 erwarten wir einen regen Austausch 
zu den Themen Information und Kommunikation der Feuer-
wehren in Einsatzlagen.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Rainer Deeken 
- Sprecher des Arbeitskreises IuK -
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Jahresbericht 2018 des Arbeitskreises
Kreisbereitschaftsführer im OFV

Dass es den Arbeitskreis „Kreisbereitschaftsführer“ im Ol-
denburgischen Feuerwehrverband gibt, hat sich im Jahr 2018 
als sehr positiv und wichtig gezeigt.
Alle 7. Bereitschaften des OFV beteiligten sich an den Einsatz 
Moor- und Flächenbrand bei der Wehrtechnischen Dienst-
stelle 91 der Bundeswehr 
in Meppen. Auch wenn 
aus Sicht der Bereitschaf-
ten sehr viele Missstände, 
organisatorische Aufga-
ben, Einsatzaufträge bis 
hin zur Brandbekämp-
fung von der Bundesfüh-
rung, die so nicht in der 
Feuerwehr gelehrt wer-
den, gegeben hat, haben 
unsere Bereitschaften im 
OFV das Möglichste ge-
leistet. Die Bereitschaften im OFV bestehen aus 6. Kreisfeu-
erwehrbereitschaften der Landkreise Ammerland, Cloppen-
burg, Friesland, Oldenburg-Land, Vechta und Wesermarsch 
sowie einer Städtebereitschaft aus Delmenhorst, Oldenburg 
und Wilhelmshaven.
Alle Bereitschaften haben 2018 mit Übungen und den Ein-
satz ihren Stellenwert gezeigt. Der Arbeitskreis Bereitschaf-
ten trifft sich zweimal im Jahr, wo es immer eine rege Be-
teiligung gibt.

Das 10. Arbeitstreffen durften wir am 12.04.2018 im Kern-
kraftwerk Unterweser im Landkreis Wesermarsch abhalten, 
wo uns der Leiter des Werkschutzes Siegmar Wollgam mit 
einem besonderen Imbiss in Empfang nahm und uns über 
den Rückbau des Kernkraftwerkes berichtete. Siegmar Woll-

gam stellte uns die drei 
Säulen für den baulichen 
Brandschutz, den techni-
schen Brandschutz und 
den abwehrenden Brand-
schutz vor.
Unser 11. Arbeitstreffen 
fand am 15.11.2018 in der 
Feuerwehr technischen 
Zentrale Vechta statt, wo 
uns der Kreisbrandmeis-
ter Matthias Trumme be-
grüßte. Dieses Mal konn-

ten wir den Kriminalhauptkommissar Uli Suhr von dem 
Polizeikommissariat Vechta als Referent gewinnen, der uns 
über Prävention, Spurensuche, Spurensicherung und Brand-
ursachenermittlung berichtete.
Allen Gastgebern, Kameraden und Referenten danke ich für 
die Unterstützung unseren Arbeitskreis.

Manfred Kathmann
Sprecher AK Kreisbereitschaftsführer im OFV

Jahresbericht 2018 des Arbeitskreises
RDA (Rauchdurchzündungsanlge)

Die RDA des OFV am Standort der NABK Loy ist seit 
04/2016 in Betrieb. Es wird angestrebt, pro Jahr ca. 260 
Atemschutzgeräteträger der Feuerwehren im Oldenburgi-
schen Feuerwehrverband im Bereich Realbrandausbildung 
zu schulen.

In der Brandübungsanlage können die Atemschutzgeräteträ-
ger (AGT) unter realistischen und sicheren Bedingungen die 
Phänome der schnellen Brandausbreitung erkennen und den 
Versuch zu starten, diese zu bekämpfen.

Pyrolysegase entstehen durch Erwärmung aller Holzpaletten 
im Brandraum

Austritt heißer Brandgase aus geschlossener Brandraumtür

Schwerkraftströmung (Unterdruck/ Überdruckzone

− Offensiver Löschangriff
− Sprühimpulse / Strahlrohrtraining
− Hydraulische Ventilation

2016 = 207 Feuerwehrkameraden/-innen ausgebildet
2017 = 234 Feuerwehrkameraden/-innen ausgebildet
2018 = 216 Feuerwehrkameraden/-innen ausgebildet

Klaus Fischer
Sprecher RDA
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Jahresbericht 2018 des Arbeitskreises
Werkfeuerwehren

Werkfeuerwehren im Bereich des Oldenburgischen Feuer-
wehrverbandes sind so unterschiedlich, wie deren zugehö-
rige Betriebe! Das ist ein Ergebnis des letztjährigen Treffens 
der Leiter der Werkfeuerwehren am 15.11.2018 bei Premium 
Aerotec in Nordenham.
Neben produzierendem Gewerbe (Flugzeugteilefertigung, 
Bodenbelege, Kabel bzw. Kunststoffprodukte) finden sich 
genauso Unternehmen der chemischen Industrie (Farben, 
Lacke bzw. chemische Grundstoffe) sowie des Energiesek-
tors (Energieerzeugung, Öl- und Gasproduktion).
Das spiegelt die Tatsache wieder, dass sich die Leistungs-
fähigkeit einer Werkfeuerwehr an den, von dem Betrieb aus-
gehenden Gefahren, orientieren muss!
Trotzdem macht es Sinn, so die einhellige Meinung der An-
wesenden, sich regelmäßig auszutauschen. Als Themenbe-
reiche wurden z.B. Erfahrungen aus zurückliegenden Ein-

sätzen, neuer Technik bzw. in der Organisation/Ausbildung 
gesehen, genauso wie das Teilen von Ergebnissen aus erfolg-
ten Überprüfungen durch das Amt für Brand- und Katastro-
phenschutz in der Polizeidirektion Oldenburg.
Aufgrund der für alle geltenden hohen Arbeitsdichte und 
knapper Ressourcen war man sich einig, es bei einem Treffen 
im nächsten Jahr zu belassen. Darüber hinaus wird eine IT 
basierte Plattform zum gemeinsamen Informationsaustausch 
angestrebt.
• Beratungen für Ltd. WF durchgeführt
• Mitarbeit im Vorstand der Landesgruppe Werkfeuerwehren
• �Gespräche mit der PD Oldenburg Amt für Brand- und Ka-

tastrophenschutz

Michael Jacob
Sprecher AK Werkfeuerwehren

Jahresbericht 2018 des Arbeitskreises
Wettbewerbsrichter

Aus allen Mitgliedsverbänden des Oldenburgischen Feuer-
wehrverbandes e.V. (OFV) waren Wertungsrichter vertreten. 
Mit der alljährlichen Auftaktveranstaltung im Frühjahr be-
gannen wir unser Jahr und im Herbst beendeten wir dieses 
mit einer Zusammenkunft, zu der wir auch unsere Partner 
und ehemaligen Kameraden eingeladen haben. Diese beiden 
Veranstaltungen finden immer in einem der Landkreise des 
OFV statt.
Das Jahr begann am 24.02.2018 bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Spohle im Landkreis Ammerland. Bei diesem Treffen 
wurden weitere Termine für das laufende Jahr abgestimmt 
und über Neuerungen des Arbeitskreises Wettbewerbe des 
Landesfeuerwehrverbandes Niedersachsen informiert. Von 
der ortsansässigen Feuerwehr erhielten wir ein zünftiges 
Frühstück - dafür noch mal ein herzliches Dankeschön.
Im Jahr 2018 waren wir auf dem Kreisentscheiden im Land-
kreis Oldenburg in der Ortschaft Harpstedt aktiv sowie auf 
dem Gemeindefeuerwehrtag der Gemeinde Ganderkesee in 
Bookholberg.

Auch die Abschlussveranstaltung fand in Aschhausen statt. 
Dazu trafen wir uns am 13.10.2018 im Feuerwehrhaus und 
begannen den Nachmittag mit Kaffee und Kuchen. Nachdem 
wir uns gestärkt hatten, besichtigten wir die Rügenwalder 
Mühle. Der Tag endete dann bei einem gemütlichen Abend-
essen in Aschhausen im Löns Krug.
Der Arbeitskreis Wettbewerbsrichter besteht mittlerweile 
seit 29 Jahren.
Zur Zeit umfasst diese Gruppe 42 aktive Kameraden, hier-
von sind es 6 Frauen, sowie unsere 15 „Senioren“.
Dank möchte ich allen Kameradinnen und Kameraden sa-
gen, die neben dem normalen Feuerwehrdienst zusätzlich im 
Arbeitskreis „Wettbewerbe“ mitarbeiten und dem Vorstand 
des Oldenburgischer Feuerwehrverbandes e.V. für deren Un-
terstützung.
Mit kameradschaftlichen Gruß

Nico Sparkuhl
Sprecher des Arbeitskreises Schiedsrichter im OFV
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Statistik

LG M LG % Le
hr

ga
ng

sd
au

er

1 Jan BSB 0 0 5
2 Jan EStab 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 0 0 0 0 3 3 100% 5
3 Jan ZF I 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5

Jan Ausb FÜ 0 0 5
4 Jan ABiF 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 0 0 1 1 0 0 0 0 5 3 60% 5
5 Jan GF II 2 2 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 0 0 0 0 0 6 4 67% 5
6 Jan TF 0 0 2 2 2 2 0 0 1 0 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 0 0 8 7 88% 5
7 Jan ZF II 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3 100% 5
8 Jan HVB 0 0 5
9 Jan GF I 1 1 3 3 0 0 0 0 4 4 0 0 0 0 0 0 1 1 4 4 0 0 0 0 13 13 100% 5

10 Jan TF 2 2 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 2 2 2 2 1 1 0 0 0 0 9 7 78% 5
11 Jan ZF II 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 2 2 1 1 0 0 0 0 5 4 80% 5
12 Jan GF II 1 1 2 2 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 1 1 2 2 0 0 0 0 8 8 100% 5
13 Jan LF 2 2 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 1 0 2 1 1 1 0 0 7 5 71% 5
14 Jan TF 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 2 2 0 0 0 0 6 5 83% 5
15 Jan TH 2 2 2 2 1 1 0 0 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 0 0 1 0 0 0 10 9 90% 5
16 Feb GF I 1 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 4 3 75% 5
17 Feb LF 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3 100% 5
18 Feb TF 2 2 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 2 2 0 0 0 0 8 8 100% 5
19 Feb TH 1 1 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 2 2 1 1 0 0 0 0 0 0 6 6 100% 5
20 Feb TFB 0 0 1*
21 Feb GF II 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 2 2 100% 5
22 Feb LF 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 2 1 0 0 0 0 3 2 67% 5
23 Feb TF 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 0 0 5 5 100% 5
24 Feb ZF I 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 3 3 100% 5
25 Feb ABC-D 0 0 5
26 Feb TF 2 1 1 1 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 3 3 2 2 1 1 0 0 0 0 11 10 91% 5
27 Feb ZF II 1 1 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 4 4 100% 5
28 Feb ABiF 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 50% 5
29 Feb LF 0 0 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 100% 5
30 Feb Multi-Asi 0 0 5***
31 Feb TF 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 1 1 2 2 0 0 0 0 7 5 71% 5
32 Mrz GF II 1 1 1 1 0 0 0 0 3 3 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 0 0 0 0 7 7 100% 5
33 Mrz TF 2 2 3 3 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 3 3 0 0 1 1 0 0 0 0 11 11 100% 5
34 Mrz TH 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 1 1 2 2 0 0 0 0 5 5 100% 5
35 Mrz GF I 1 1 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 2 1 0 0 0 0 6 5 83% 5
36 Mrz TF 1 1 3 2 1 1 0 0 2 1 0 0 0 0 3 3 2 2 1 1 0 0 0 0 13 11 85% 5
37 Mrz TH 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 4 4 100% 5
38 Mrz ORGL 0 0 5
39 Mrz HVB 0 0 5
40 Mrz GF II 1 1 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 2 2 0 0 0 0 6 6 100% 5
41 Mrz TF 2 2 1 1 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 3 3 2 2 0 0 0 0 0 0 10 10 100% 5
42 Mrz TH 1 1 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 5 5 100% 5
44 Apr TFB 0 0 ***
45 Apr HWS 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3 100% 2
46 Apr Fb GF 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 2 2 0 0 0 0 5 5 100% 3
47 Apr Fb LF 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 4 3 75% 3
48 Apr TFB 0 0 1****
49 Apr Fb GF 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 2 2 0 0 1 1 0 0 0 0 5 5 100% 3
50 Apr Fb LF 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 100% 3
51 Apr HWS 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 2 2 100% 2
52 Apr LF 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 2 2 0 0 0 0 6 6 100% 5
53 Apr Multi-Asi 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 100% 5
54 Apr TF 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3 1 1 1 1 0 0 0 0 6 6 100% 5
55 Apr ZF II 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 2 2 0 0 2 2 0 0 0 0 7 7 100% 5
56 Apr TFB 0 0 1**
57 Apr ABiF 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 100% 5
58 Apr Fb LF 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 4 2 50% 3
59 Apr Multi-Asi 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 100% 5
60 Apr TF 2 2 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3 1 1 1 1 0 0 0 0 8 8 100% 5
61 Apr Fb LF 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 2 2 100% 3
62 Apr ABiF 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 0 0 0 0 2 1 50% 5
63 Apr GF II 2 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 1 0 1 0 0 0 0 0 7 3 43% 5
64 Apr TF 1 1 2 2 2 2 0 0 2 2 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 0 0 0 0 9 9 100% 5
65 Apr TH 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 1 1 2 2 0 0 0 0 6 6 100% 5
66 Mai Fb GF 0 0 1 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 1 1 0 0 5 3 60% 3
67 Mai Fb LF 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 3 2 67% 3
68 Mai HWS 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 3 3 100% 2
69 Mai TFB 0 0 1
70 Mai TFB 0 0 1
71 Mai Fb GF 1 1 0 0 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 2 2 0 0 1 0 0 0 0 0 6 5 83% 3
72 Mai KAL 0 0 2
73 Mai KSB 0 0 2
74 Mai ABiF 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3 100% 5
75 Mai Fb GF 0 0 1 1 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 2 2 0 0 1 0 0 0 0 0 6 5 83% 3
76 Mai GF I 1 1 0 0 1 1 0 0 4 4 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3 0 0 0 0 9 9 100% 5
77 Mai HWS 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 100% 2

VEC

Statistik 1. HJ 2018 für OFV (NABK Loy)

WST CLP FF-DEL BF-DEL FRI FF-OL BF-OL LK-OL BRA FF-WHV BF-WHV Gesamt

78 Mai HWS 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2
79 Mai GF I 0 0 3 3 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 1 1 3 3 0 0 0 0 9 9 100% 4
80 Mai TF 2 2 1 1 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 3 2 2 2 2 2 0 0 0 0 12 11 92% 4
81 Mai TH 1 1 1 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 6 5 83% 4
82 Jun ABiF 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 50% 5
83 Jun GF II 1 1 0 0 1 1 0 0 3 3 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3 0 0 0 0 8 8 100% 5
84 Jun HWS 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 2 2 100% 2
85 Jun HWS 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 2 2 100% 2
86 Jun ABC-E 0 0 5
87 Jun ABiF 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0% 5
88 Jun TF 1 1 2 1 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 2 2 1 1 2 2 0 0 0 0 10 9 90% 5
89 Jun TFB 0 0 1*
90 Jun ZF II 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 2 2 2 1 2 1 0 0 0 0 9 7 78% 5
91 Jun ABiF 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 100% 5
92 Jun LF 0 0 1 0 0 0 0 0 1 1 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 4 3 75% 5
93 Jun Multi-Asi 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 3 3 100% 5
94 Jun TF 2 2 1 1 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 2 2 2 2 2 1 0 0 0 0 11 10 91% 5
95 Jun GF II 0 0 3 3 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 1 1 3 3 0 0 0 0 9 9 100% 5

Jun HVB 0 0 5
96 Jun LF 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 2 2 100% 5
97 Jun TF 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 0 0 6 6 100% 5
98 Jun TH 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 1 1 1 1 0 0 0 0 6 5 83% 5

58 55 63 53 14 11 0 0 62 60 9 7 6 6 85 77 46 43 81 69 9 8 0 0 433 389 90%

GF I 39 * GS/E
GF II 47 ** GS/E, entfallen mangels Beteiligung

ABC-D 0 *** abgesagt mangels Beteiligung
ABC-E 0 **** abgesagt  

ZF I 3
ZF II 25

Nds. Akademie für Brand- und Katastrophenschutz 
in Celle-Scheuen
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Statistik

LG M LG % Le
hr

ga
ng

sd
au

er

99 Jul GF I 1 1 3 3 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 2 2 2 2 0 0 0 0 10 10 100% 2
100 Jul TF 1 1 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 2 2 4 4 2 2 0 0 0 0 11 11 100% 2
101 Jul TH 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 2 2 2 2 0 0 0 0 6 6 100% 2
102 Jul TFB 0 0 1****
103 Aug GF II 1 2 2 0 1 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 2 2 1 1 0 0 0 0 8 6 75% 5
104 Aug TF 1 1 1 1 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 0 0 7 7 100% 5
105 Aug TH 2 2 2 2 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 1 1 0 0 8 8 100% 5
106 Aug ZF I 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 100% 5
107 Aug GF I 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 2 2 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 3 3 8 8 100% 5
108 Aug TF 1 1 1 1 0 0 0 0 2 1 0 0 0 0 1 0 1 1 1 1 0 0 0 0 7 5 71% 5
109 Aug TH 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 2 2 1 1 1 1 0 0 0 0 6 6 100% 5
110 Aug ZF II 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 100% 5
111 Aug TFB 0 0 1*
112 Aug ABiF 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 2 2 100% 5
113 Aug Fb GF 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 2 2 1 0 0 0 6 5 83% 3
114 Aug GF II 0 0 0 0 0 0 0 1 2 1 1 0 0 0 0 0 1 1 1 1 0 0 0 0 5 4 80% 5
115 Aug LF 2 2 1 1 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 5 83% 5
116 Aug GF I 1 1 3 3 1 1 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 6 100% 5
117 Aug Fb LF 1 1 1 1 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 6 6 100% 3
118 Aug ZF II 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 3 3 0 0 2 1 0 0 0 0 8 7 88% 5
119 Aug Fb GF 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 0 0 0 0 3 3 100% 3
120 Aug Fb LF 0 0 3***
121 Sep GF II 1 1 3 3 1 1 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 6 100% 5
122 Sep TF 1 1 2 2 0 0 3 2 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 2 2 0 0 0 0 10 9 90% 5
123 Sep TH 2 2 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 5 4 80% 5
124 Sep ZF I 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 100% 5
125 Sep GF I 1 1 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 5 5 100% 5
126 Sep TF 0 0 1 1 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 0 0 6 6 100% 5
127 Sep TH 1 1 2 1 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 7 6 86% 5
128 Sep ZF II 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 100% 5
129 Sep TFB 0 0 1*****
130 Sep ABC-D 0 0 5
131 Sep Ausb FÜ 0 0 5
132 Sep LF 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 2 2 0 0 0 0 3 3 100% 5
133 Sep ZF I 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5
134 Sep GF II 1 1 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 4 4 100% 5
135 Sep TF 1 0 2 2 2 1 0 0 2 2 0 0 0 0 1 0 1 1 3 3 0 0 0 0 12 9 75% 5
136 Sep TH 2 2 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 2 0 0 0 1 1 0 0 0 0 6 4 67% 5
137 Sep ZF II 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5
138 Okt ABiF 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 100% 5
139 Okt TF 2 2 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 1 1 0 0 0 0 6 6 100% 5
140 Okt TH 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 1 1 0 0 5 4 80% 5
141 Okt ZF II 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 3 3 2 2 1 0 0 0 0 0 9 8 89% 5
142 Okt ABiF 1 1 0 0 1 0 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 6 5 83% 5
143 Okt GF II 0 0 1 1 1 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 5 4 80% 5
144 Okt TF 0 0 2 2 0 0 0 0 2 2 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 6 6 100% 5
145 Okt TH 1 1 1 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 2 2 1 1 2 2 0 0 0 0 8 7 88% 5
146 Okt TFB 0 0 1
147 Okt Ausb FÜ 0 0 5
148 Okt ABiF 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 4 3 75% 5
149 Okt LF 2 2 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 5 5 100% 5
150 Okt Multi-Asi 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 1 1 3 3 100% 5
152 Okt GF I 0 0 3
153 Okt TF 0 0 3
154 Okt TH 0 0 3
151 Nov BSB 0 0 3
155 Nov EStab 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 100% 5
156 Nov LF 0 0 1 1 1 1 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 0 0 0 0 5 5 100% 5
157 Nov TF 0 0 2 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 1 1 1 1 0 0 0 0 7 6 86% 5
158 Nov TH 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 3 1 1 2 2 0 0 0 0 6 7 117% 5
159 Nov GF II 0 0 5
160 Nov TF 2 2 3 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 1 2 1 1 0 0 0 0 0 11 6 55% 5
161 Nov TH 2 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 1 1 0 0 6 4 67% 5
162 Nov TFB 0 0 1
163 Nov EStab 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 50% 5
164 Nov GF I 1 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 4 3 75% 5
165 Nov TF 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 1 2 2 0 0 0 0 6 5 83% 5
166 Nov TH 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 1 1 2 2 0 0 0 0 7 7 100% 5
167 Nov GF II 1 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 4 3 75% 5
168 Nov TF 2 1 1 1 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 2 2 0 0 0 0 9 7 78% 5
169 Nov TH 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 0 0 0 0 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 4 2 50% 5
170 Nov ZF I 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 100% 5
171 Nov TFB 0 0 1
172 Dez EStab 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0% 5
173 Dez GF I 1 1 0 0 1 1 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 2 2 0 0 0 0 6 6 100% 5

VECFF-OLFF-DEL FRI FF-WHV BF-WHVBF-OL LK-OLBF-DELWST CLP

Statistik 2. HJ 2018 für OFV (NABK Loy)

GesamtBRA

174 Dez TF 1 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 1 1 1 2 2 0 0 0 0 7 7 100% 5
175 Dez TH 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 1 0 2 2 0 0 0 0 7 6 86% 5
176 Dez GF II 1 1 0 1 1 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 2 2 0 0 0 0 6 6 100% 5
177 Dez TF 2 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 0 0 6 5 83% 5
178 Dez TH 1 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 4 3 75% 5
179 Dez ZF II 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 100% 5
180 Dez TFB 0 0 1**
181 Dez GF I 2 1 0 0 2 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 2 40% 5
182 Dez TF 1 1 2 2 1 1 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 1 1 2 2 0 0 0 0 9 8 89% 5
183 Dez TH 2 3 2 2 1 1 0 0 1 1 0 0 0 0 2 2 1 1 1 1 1 1 0 0 11 12 109% 5
184 Dez VF-KatS-HiOrg0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 100% 5

54 48 59 51 22 16 4 4 47 41 9 7 3 3 62 54 43 40 64 60 6 5 4 4 ## ## 88%

GF I 40 * GS/E
GF II 33 ** GS/E, Ausfall

ABC-D 0 *** abgesagt mangels Beteiligung
ABC-E 0 **** hat nicht stattgefunden

ZF I 3 ***** Tagung FeuerON Teilnehmerzahl unbekannt
ZF II 18

Lehrgänge an der Niedersächsischen Akademie für Brand- und 
Katastrophenschutz Celle (NABK-CE), sonstigen 
Ausbildungsstätten und anerkannte Kreisausbildung* 2018. 
 
 

Landkreis/ 
kreisfreie Stadt 

NABK 
CE 

sonstige 
Ausbildungs-

stellen 

*Trupp-
mann- 

Ausbildung I 

*Trupp-
mann- 

Ausbildung II 

*Atemschutz- 
geräteträger 

*Sprech-
funker 

*Maschi- 
nisten 

Ammerland 38/35 0/0 2/77 2/61 2/48 2/45 2/40 
Cloppenburg 0/0 0/0 2/61 0/0 3/59 4/64 2/32 
Friesland 8/25 0/0 2/54 0/0 2/32 2/42 1/18 
Oldenburg 226/226 0/0 2/76 0/0 3/46 3/54 2/32 
Vechta 9/20 0/0 2/45 2/50 2/34 2/39 2/39 
Wesermarsch 11/41 0/0 5/88 4/47 2/44 3/73 1/24 
Delmenhorst 7/16 2/9 1/14 1/6 1/12 1/9 1/8 
Oldenburg (Oldb) 7/8 1/1 1/15 0/0 1/15 1/7 1/5 
Wilhelmshaven 4/4 0/0 3/23 1/17 4/26 4/26 1/5 

Summe 310/375 3/10 20/453 10/181 20/316 22/359 13/203 
Summe 
398/1.897 

       

1 / 1 = Anzahl der Lehrgänge / Anzahl der Lehrgangsteilnehmer   
 
 

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
147/1.538 147/1.538 279/1.477 176/1.467 176/1.538 210/1.993 243/2.031 135/1.642 129/1.530 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
232/1.993 213/1.767 167/1.434 135/1.432 179/1.535 517/2.638 398/1.897   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nds. Akademie für Brand- und 
Katastrophenschutz in Celle 
 
Schulgebäude im Bremer Weg 

Nds. Akademie für Brand- und 
Katastrophenschutz in Loy 
 
Schulgebäude Braker Chaussee  

 

 

 
 

Lehrgänge an der Niedersächsischen Akademie für Brand- und 
Katastrophenschutz Celle (NABK-CE), sonstigen 
Ausbildungsstätten und anerkannte Kreisausbildung* 2017. 
 
 

Landkreis/ 
kreisfreie Stadt 

NABK 
CE 

sonstige 
Ausbildungs-

stellen 

*Trupp-
mann- 

Ausbildung I 

*Trupp-
mann- 

Ausbildung II 

*Atemschutz- 
geräteträger 

*Sprech-
funker 

*Maschi- 
nisten 

Ammerland 61/78 0/0 2/58 2/44 2/46 2/46 1/46 
Cloppenburg 0/0 0/0 3/83 0/0 3/60 4/75 2/32 
Friesland 45/45 0/0 2/52 0/0 2/30 2/39 1/19 
Oldenburg 239/239 0/0 2/63 0/0 3/47 4/69 2/32 
Vechta 8/30 2/18 3/73 2/40 3/49 3/55 2/27 
Wesermarsch 10/75 20/520 4/60 5/45 3/65 3/70 1/23 
Delmenhorst 8/32 2/2 1/16 0/0 1/12 1/20 1/10 
Oldenburg (Oldb) 17/50 5/5 1/18 0/0 1/9  1/15 1/12 
Wilhelmshaven 15/15 0/0 2/12 0/4 2/12 3/30 2/11 

Summe 403/564 29/545 20/435 9/133 20/330 23/419 13/212 
Summe 
517/2.638 

       

1 / 1 = Anzahl der Lehrgänge / Anzahl der Lehrgangsteilnehmer   
 
 

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
147/1.538 147/1.538 279/1.477 176/1.467 176/1.538 210/1.993 243/2.031 135/1.642 129/1.530 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
232/1.993 213/1.767 167/1.434 135/1.432 179/1.535 517/2.638    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nds. Akademie für Brand- und 
Katastrophenschutz in Celle 
 
Schulgebäude im Bremer Weg 

Nds. Akademie für Brand- und 
Katastrophenschutz in Loy 
 
Schulgebäude Braker Chaussee  

 

 

 
 

Lehrgänge an der Niedersächsischen Akademie für Brand- und 
Katastrophenschutz Celle (NABK-CE), sonstigen 
Ausbildungsstätten und anerkannte Kreisausbildung* 2017. 
 
 

Landkreis/ 
kreisfreie Stadt 

NABK 
CE 

sonstige 
Ausbildungs-

stellen 

*Trupp-
mann- 

Ausbildung I 

*Trupp-
mann- 

Ausbildung II 

*Atemschutz- 
geräteträger 

*Sprech-
funker 

*Maschi- 
nisten 

Ammerland 61/78 0/0 2/58 2/44 2/46 2/46 1/46 
Cloppenburg 0/0 0/0 3/83 0/0 3/60 4/75 2/32 
Friesland 45/45 0/0 2/52 0/0 2/30 2/39 1/19 
Oldenburg 239/239 0/0 2/63 0/0 3/47 4/69 2/32 
Vechta 8/30 2/18 3/73 2/40 3/49 3/55 2/27 
Wesermarsch 10/75 20/520 4/60 5/45 3/65 3/70 1/23 
Delmenhorst 8/32 2/2 1/16 0/0 1/12 1/20 1/10 
Oldenburg (Oldb) 17/50 5/5 1/18 0/0 1/9  1/15 1/12 
Wilhelmshaven 15/15 0/0 2/12 0/4 2/12 3/30 2/11 

Summe 403/564 29/545 20/435 9/133 20/330 23/419 13/212 
Summe 
517/2.638 

       

1 / 1 = Anzahl der Lehrgänge / Anzahl der Lehrgangsteilnehmer   
 
 

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
147/1.538 147/1.538 279/1.477 176/1.467 176/1.538 210/1.993 243/2.031 135/1.642 129/1.530 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
232/1.993 213/1.767 167/1.434 135/1.432 179/1.535 517/2.638    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nds. Akademie für Brand- und 
Katastrophenschutz in Celle 
 
Schulgebäude im Bremer Weg 

Nds. Akademie für Brand- und 
Katastrophenschutz in Loy 
 
Schulgebäude Braker Chaussee  

 

 

 
 

Nds. Akademie für Brand- und Katastrophenschutz in Celle
Schulgebäude im Bremer Weg

Nds. Akademie für Brand- und Katastrophenschutz in Loy 
Schulgebäude Braker Chaussee
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Entstehungsbrände Kleinbrände Mittelbrände Großbrände Fehlalarme/Sonstiges Techn. Hilfeleistg.
946 1220 500 244 2628 6997

Entstehungsbrände Kleinbrände Mittelbrände Großbrände Fehlalarme/Sonstiges Techn. Hilfeleistg.
151 68 56 54 253 423

  Einsätze der Feuerwehren im OFV-Wirkungsbereich 2018

  Einsätze der Feuerwehren im Landkreis Ammerland 2018

Entstehungsbrände
7%

Kleinbrände
10%

Mittelbrände
4%

Großbrände
2%

Fehlalarme/Sonstiges
21%

Techn. Hilfeleistg.
56%

Entstehungsbrände
15%

Kleinbrände
7%

Mittelbrände
6%

Großbrände
5%

Fehlalarme/Sonstiges
25%

Techn. Hilfeleistg.
42%

Entstehungsbrände Kleinbrände Mittelbrände Großbrände Fehlalarme/Sonstiges Techn. Hilfeleistg.
80 233 66 53 166 508

Entstehungsbrände Kleinbrände Mittelbrände Großbrände Fehlalarme/Sonstiges Techn. Hilfeleistg.
166 143 29 5 159 416

Einsätze der Feuerwehren im Landkreis Friesland 2018

Einsätze der Feuerwehren im Landkreis Cloppenburg 2018

Entstehungsbrände
7%

Kleinbrände 
21%

Mittelbrände
6%

Großbrände
5%Fehlalarme/Sonstiges

15%

Techn. Hilfeleistg.
46%

Entstehungsbrände
18%

Kleinbrände
16%

Mittelbrände
3%

Großbrände
1%Fehlalarme/Sonstiges

17%

Techn. Hilfeleistg.
45%
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Entstehungsbrände Kleinbrände Mittelbrände Großbrände Fehlalarme/Sonstiges Techn. Hilfeleistg.
86 179 51 13 32 668

Entstehungsbrände Kleinbrände Mittelbrände Großbrände Fehlalarme/Sonstiges Techn. Hilfeleistg.
18 198 166 55 295 1.044

Einsätze der Feuerwehren im Landkreis Oldenburg 2018

Einsätze der Feuerwehren im Landkreis Vechta 2018

Entstehungsbrände
8%

Kleinbrände
18%

Mittelbrände
5%

Großbrände
1%

Fehlalarme/Sonstiges
3%

Techn. Hilfeleistg.
65%

Entstehungsbrände
1%

Kleinbrände
11%

Mittelbrände
9%

Großbrände
3%

Fehlalarme/Sonstiges
17%

Techn. Hilfeleistg.
59%

Entstehungsbrände Kleinbrände Mittelbrände Großbrände Fehlalarme/Sonstiges Techn. Hilfeleistg.
120 130 63 39 386 569

Entstehungsbrände Kleinbrände Mittelbrände Großbrände Fehlalarme/Sonstiges Techn. Hilfeleistg.
117 80 28 16 201 591

    Einsätze der Feuerwehren im Landkreis Wesermarsch 2018

Einsätze der Feuerwehren in der kreisfreien Stadt Delmenhorst 2018

Entstehungsbrände
9%

Kleinbrände 
10%

Mittelbrände
5%

Großbrände
3%

Fehlalarme/Sonstiges
29%

Techn. Hilfeleistg.
44%

Entstehungsbrände
11%

Kleinbrände
8%

Mittelbrände
3%

Großbrände
2%

Fehlalarme/Sonstiges
19%

Techn. Hilfeleistg.
57%

Entstehungsbrände Kleinbrände Mittelbrände Großbrände Fehlalarme/Sonstiges Techn. Hilfeleistg.
120 130 63 39 386 569

Entstehungsbrände Kleinbrände Mittelbrände Großbrände Fehlalarme/Sonstiges Techn. Hilfeleistg.
117 80 28 16 201 591

    Einsätze der Feuerwehren im Landkreis Wesermarsch 2018

Einsätze der Feuerwehren in der kreisfreien Stadt Delmenhorst 2018

Entstehungsbrände
9%

Kleinbrände 
10%

Mittelbrände
5%

Großbrände
3%

Fehlalarme/Sonstiges
29%

Techn. Hilfeleistg.
44%

Entstehungsbrände
11%

Kleinbrände
8%

Mittelbrände
3%

Großbrände
2%

Fehlalarme/Sonstiges
19%

Techn. Hilfeleistg.
57%
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Bestand an Fahrzeugen

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

2 0 4 0 0 3 0 0 0 9
0 2 2 2 0 7 1 0 1 15

35 14 14 21 12 40 1 2 3 142
8 9 11 15 18 10 6 9 7 93
9 7 10 13 6 9 0 0 1 55
9 11 9 14 10 7 4 0 1 65
4 8 0 4 7 0 1 1 0 25
0 0 0 0 0 0 0 0 2 2
0 0 0 0 0 2 0 0 0 2

67 51 50 69 53 78 13 12 15 408

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
0 0 1 0 0 0 0 0 0 1
0 0 1 0 0 0 0 0 0 1
1 3 1 2 2 2 3 3 2 19
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
1 3 3 2 2 2 3 3 2 21

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

4 3 3 8 2 2 1 1 2 26
1 1 2 1 0 0 1 0 0 6
0 1 0 4 0 0 0 1 1 7
1 0 0 0 0 2 0 1 1 5
0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
1 0 0 0 0 1 0 0 0 2
8 1 0 4 1 2 1 0 4 21
3 3 0 1 0 1 1 0 0 9

18 9 5 18 3 8 4 3 8 76Summe der Rüst- u. Gerätewagen

     GW - Atemschutz
     GW - Öl
     GW-Mess
     GW - Strahlenschutz
     GW-L1
     GW-L2

     HAB
Summe der Hubrettungsfahrzeuge

Landkreise/Kreisverbände

  3. Rüst- und Gerätewagen
     RW
     GW-G

Landkreise/Kreisverbände

  2. Hubrettungsfahrzeuge
     DL(K) 12/9
     DL 16/4; DL 18
     DL(K) 18/12; DL 22
     DL(K) 23/12; DL 30

TLF 8; TLF 8-W; TLF 16/24 Tr
TLF 16;  TLF 16/25, TLF 3000
TLF 24/50; TLF 20/40 (SL) , TLF 4000
TroLF 500/750/1500
TroTLF 16

Summe der Löschfahrzeuge

Landkreise/Kreisverbände

  1. Löschfahrzeuge
TSF
TSF-W
LF 8; LF 8/6; LF 10/6; HLF 10; HLF 10/6; StLF 10/6
LF 16; LF 16-TS; LF 16/12; LF 20/16; HLF 20/16;  LF Kats

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

2 1 2 4 0 2 0 0 0 11
1 8 1 2 1 1 0 1 0 15
3 9 3 6 1 3 0 1 0 26

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

0 0 0 0 0 1 2 1 0 4
0 0 0 1 0 1 6 8 5 21
0 0 0 0 0 0 2 3 2 7
0 0 0 0 0 0 2 0 0 2
0 0 0 1 0 2 12 12 7 34

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

1 5 0 2 1 2 2 2 5 20
6 14 9 7 14 14 4 3 3 74
1 1 1 1 0 0 0 1 0 5
8 20 10 10 15 16 6 6 8 99

 RTW; NAW, First Responder

 ELW 2

6. Einsatzleitfahrzeuge
 KdoW
 ELW 1

 GRTW
Summe der Sanitätsfahrzeuge

 NEF

Landkreise/Kreisverbände

Summe der Einsatzleitfahrzeuge

Landkreise/Kreisverbände

Summe der Schlauchwagen

  4. Schlauchwagen
 SW 1000
 SW 2000; GW-L2 als SW; SW Kats

 5. Sanitätsfahrzeuge

Landkreise/Kreisverbände

 KTW, First Responder

Entstehungsbrände Kleinbrände Mittelbrände Großbrände Fehlalarme/Sonstiges Techn. Hilfeleistg.
102 97 21 4 870 1.066

Entstehungsbrände Kleinbrände Mittelbrände Großbrände Fehlalarme/Sonstiges Techn. Hilfeleistg.
106 92 20 5 266 1.712

Einsätze der Feuerwehren in der kreisfreien Stadt Oldenburg 2018

Einsätze der Feuerwehren in der kreisfreien Stadt Wilhelmshaven 2018

Entstehungsbrände
5%

Kleinbrände 
5%

Mittelbrände
1%

Großbrände
0%

Fehlalarme/Sonstiges
40%

Techn. Hilfeleistg.
49%

Entstehungsbrände
5%

Kleinbrände
4%

Mittelbrände
1%

Großbrände
0%

Fehlalarme/Sonstiges
12%

Techn. Hilfeleistg.
78%
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WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

0 4 4 2 4 3 3 4 7 31
0 1 0 1 1 0 1 1 0 5
0 1 1 0 1 0 1 0 0 4
0 1 1 1 1 1 0 1 1 7
0 0 1 0 0 1 1 0 4 7
0 2 0 1 0 2 1 1 3 10
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 1 0 0 0 1
0 0 0 1 0 0 0 0 1 2
0 1 0 1 1 0 0 1 0 4

   Abrollbehälter: Betreuung 0 1 1 0 0 1 1 1 1 6
   Abrollbehälter: Wasser 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
   Abrollbehälter: Mulde 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1
   Abrollbehälter: Unterkunft/Sonstiges 0 0 0 0 0 0 2 0 0 2

0 11 8 7 8 9 11 9 17 80

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

0 4 0 0 0 1 0 1 0 6
0 1 1 0 0 0 0 2 1 5
9 18 2 30 15 24 6 5 7 116
0 1 0 1 0 0 0 1 1 4
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
9 24 3 31 15 25 6 9 9 131

Landkreise/Kreisverbände

   Abrollbehälter: Schlauchmat.
   Abrollbehälter: Sonderlöschmittel

Landkreise/Kreisverbände

Summe der Wechselaufbausysteme

   Abrollbehälter: Strahlenschutz
   Abrollbehälter: Wasserrettung
   Abrollbehälter: Dekon
   Abrollbehälter: Rüsteinsätze

7. Wechselaufbausysteme
   WLF

Summe der sonst.Feuerwehrfahrzeuge

8. Sonstige Feuerwehrfahrzeuge
   ABC-Erkunder
   Dekon-LKW; Dekon-P
   MTW

   Abrollbehälter: Atemschutz

   LKW
   MZF (Pritsche)

   Abrollbehälter: Einsatzleitung
   Abrollbehälter: Gefahrgut

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

1 0 3 0 1 5 0 0 0 10
0 0 3 5 1 1 0 0 1 11
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0 6 0 0 6
1 0 1 0 1 0 0 0 0 3
0 0 0 0 0 0 2 0 0 2
1 0 1 2 3 2 0 0 1 10
2 5 1 0 0 15 0 1 0 24
0 1 6 0 7 5 0 0 0 19
0 0 0 0 0 0 2 0 0 2
5 6 15 7 13 28 10 1 2 87

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

3 5 5 6 2 13 2 3 4 43     Kleinboot/Mehrzweckboot

9. Anhänger
     TSA
     TroLA

     GA Öl

     GA Schlauch

10. Boote

Landkreise/Kreisverbände

     GA Feldkochherd (FKH)
     GA WW

     GA LiMa

Landkreise/Kreisverbände

     GA Boote
Summe der Anhänger

     AL 18
     GA 

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

59 97 32 77 76 72 26 26 26 491
25 52 22 32 31 30 6 5 11 214
23 44 19 40 34 34 14 12 19 239

107 193 73 149 141 136 46 43 56 944

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

291 348 214 433 382 332 139 163 282 2584
0 0 0 0 4 50 0 0 10
0 0 0 20 0 0 0 0 0

32 57 33 52 50 52 15 23 66
10 2 2 31 1 3 19 23 27 118
6 2 6 4 0 13 8 23 8 70

339 409 255 540 437 450 181 232 393 3236Summe:

Summe:
*einschl. in Fahrzeugen untergebrachte Ausrüstung

Landkreise/Kreisverbände

2. Atemschutz- u. 
Strahlenschutzausrüstung
Pressluftatmer
Langzeit-Pressluftatmer
Regenerationsgeräte
Schutzanzüge CSA

Druckbelüfter

Landkreise/Kreisverbände

1. Hilfeleistungsausrüstung*
Stromerzeuger
Hilfeleistungssatz

Schutzanzüge Strahlenschutz
Strahlenmessgeräte

3. Funkanlagen

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt* WHV Summe

2 3 0 0 1 0 0 0 6 12
60 10 0 0 17 6 0 0 1 94
3 0 0 0 0 5 0 0 1 9
0 0 0 0 234 0 0 0 0 234

65 13 0 0 252 11 0 0 8 349

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

0 0 3 0 1 0 0 0 0 4
1 5 9 7 2 1 0 0 1 26

97 30 179 386 16 51 0 0 13 772
1388 1474 1000 1194 0 260 0 0 341 5657
1486 1509 1191 1587 19 312 0 0 355 6459

WST CLP FRI OL-Land VEC BRA DEL OL-Stadt WHV Summe

2 25 0 15 41 9 0 0 12 104
176 237 164 260 177 161 67 96 63 1401
442 676 282 771 453 507 139 255 194 3719

0 0 0 160 1022 1285 321 0 1 2789
620 938 446 1206 1693 1962 527 351 270 8013

*Daten aus 2017

Summe:

Landkreise/Kreisverbände

c) Anlagen in TETRA

Summe:

Ortsfeste Anlagen
Fahrzeugeinbaugeräte
Tragbare Geräte
Meldeempfänger / Pager

Landkreise/Kreisverbände

b) Anlagen im 2-m Band
Ortsfeste Anlagen
Fahrzeugeinbaugeräte
Tragbare Geräte
Meldeempfänger / Pager

Landkreise/Kreisverbände

a) Anlagen im 4-m Band
Ortsfeste Anlagen
Fahrzeugeinbaugeräte

Meldeempfänger / Pager
Summe:

Tragbare Geräte
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Orden & Ehrenzeichen               

im Bereich  
des Oldenburgischen Feuerwehrverbandes e.V. 

 
 
 

Deutsches Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold  
des Deutschen Feuerwehrverbandes 

 
 
 

 

Deutsches Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber  
des Deutschen Feuerwehrverbandes 

Stolle Klaus Huntlosen Oldenburg-Land Abschn�L� 
Bollen Hartmut Apen Ammerland EHBM 
Trumme Matthias Dinklage Vechta KBM 
 
 

Deutsches Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze  
des Deutschen Feuerwehrverbandes 

Hesper Olaf Brake-Hammel-
warden 

Wesermarsch Kreisfeuer-
wehrarzt 

 
 
 

Deutsche Feuerwehr-Ehrenmedaille  
des Deutschen Feuerwehrverbandes 

 
 
 

Feuerwehrehrenzeichen am Bande 
(Niedersächsisches Innenministerium) 

     
 
 
 

Ehrennadel in Gold 
des Landesfeuerwehrverbandes Niedersachsen 

    
 
 

 Ehrennadel in Silber   
des Landesfeuerwehrverbandes Niedersachsen 

Schröder Uwe Barßel Cloppenburg EHBM 
Wittig Andreas Gehlenberg Cloppenburg  
 
 
 
 

 Ehrennadel in Bronze   
des Landesfeuerwehrverbandes Niedersachsen 

Fianke Olaf Friesland Varel ABM 

Nipper Gerd Cloppenburg Cloppenburg OLM 
Drüding Michael Cloppenburg Fernmeldezug OLM 
Blömer Andreas Cloppenburg Bevern OBM 
Redenius Olaf Friesland Zetel HBM 
Schnitger Thorsten OL-Land Sage HBM 
Knabke August Vechta Dinklage  
Hahn Jürgen Wesermarsch Schwei HBM 
 
 

 Floriansmedaille   
der niedersächsischen Jugendfeuerwehr 

Middendorf David KJF Cloppenburg LM 
Gertjerenken Dirk StadtJFW OL BM 
 

 Ehrenmedaille    
der niedersächsischen Jugendfeuerwehr 

    
 
 

Verdienstmedaille in Gold  
des Oldenburgischen Feuerwehrverbandes 

Lutter Steffen BOR Wilhelmshaven WHV 
 
 

Verdienstmedaille in Silber  
des Oldenburgischen Feuerwehrverbandes 

Carstens Reiner Oldenbrok BRA BM 
Stahmer Enno Osternburg OLS OBM 
Schoster Torsten KFV Friesland FRI OBM 
Grotelüschen Heiko Sage OLL BM 
Hollmann Jörn Großenkneten OLL BM 
Schlötelburg Gerold Weserdeich BRA BM 
Schulz Gerriet Metjendorf WST HBM 
Boldt Ingo Delmenhorst-

Stadt DEL 
OBM 

Zunken Gerhard KFV Friesland FRI KBM 
Gerdes  Klaus Waddewarden FRI HLM 
Runnebohm Peter Südlohne VEC HBM 
Even Jörg WerkFW Exxon-

Mobil OFV 
WerkHBM 

Stöter Matthias Ramsloh CLP HBM 
Koopmeiners Torsten Cappeln CLP HBM 
Sondag Hartwig Lemwerder BRA HBM 
Schwarting Günter Neuenkoop BRA BM 
Meyer Herbert Warfleth BRA OBM 
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Ehrennadel in Gold  
des Oldenburgischen Feuerwehrverbandes 

Osterloh Volker stv� Bürgermeister Stadt Elsfleth 
Mohrhusen Uwe Ordnungsamtsleiter Gemeinde Jade 
Haane Andreas Sachgebietsleiter Stadt Elsfleth 
Gerdesmeyer Tobias Bürgermeister Stadt Lohne 
Thümler Björn Minister für Wissenschaft 

und Kultur 
Nds� Landtag 

Kossendey Thomas Präsident Oldenburgische Land-
schaft 

Grüll Jürgen Leitender Regierungsdirek-
tor 

Polizeidirektion Oldenburg 

Oltmanns Heinrich KBM a� D� Landkreis Cloppenburg 
Anhuth Nils Bürgermeister Gemeinde Barßel 
Kühter Susanne Amtsleiterin PD Oldenburg 
Knemeyer Dr� Ulrich Vorstandsvorsitzender Öffentliche Versicherungen 

OL 
 
 

Ehrenmedaille  
des Oldenburgischen Feuerwehrverbandes 

Poppinga Georg BM Feuerwehrmuseum 
Schönheim Helmer AbschnittsBM Feuerwehrmuseum 
Nickel Peter HBM Vechta 

Vahlenkamp Dieter  
Sprecher Abteilung FW-
Museum 

 
 

Ehrennadel in Silber  
des Oldenburgischen Feuerwehrverbandes 

Bruns Dierk OFM Gristede WST 
Bülter Heino HFM Spohle WST 
Claußen Dirk HLM Edewecht WST 
Fricke Henning HFM Elmendorf WST 
Gerdes Gerold OLM Ocholt-Howiek WST 
Gertje Jürgen HLM Apen WST 
Hinrichs Hajo OLM Godensholt WST 
Kaschig Reinhold HLM Rastede WST 
Lachmann Lothar OBM Rastede WST 
Lamarre Klaus-Dieter EHFM Friedrichsfehn WST 
Lüers Jan-Gert EHFM Elmendorf WST 
Meinen Werner OFM Gristede WST 
Niehus Herbert HBM Loy-Barghorn WST 
Vohlken Holger BM Apen WST 
Wilksen Volker OFM Mollberg WST 
Behrends Johannes EHFM Jever FRI 
Claaßen Bernhard LM Sande FRI 
Drechsler Detlev LM Sande FRI 
Quathamer Egon EHFM Zetel FRI 
Reimers Bernd BM Varel FRI 

Schwecke-           
Liphardt Alfred EHFM Varel FRI 
Wilken Gerhard EHFM Jever FRI 
Beckmann Peter BM Prinzhöfte-Horstedt OL-L 
Blankemeyer Rolf HFM Falkenburg OL-L 
Brakhahn Erwin EHFM Kirchhatten OL-L 
Carstens Enno HFM Wüsting OL-L 
Dierks Manfred EHFM Prinzhöfte-Horstedt OL-L 
Esch Werner HFM Hude OL-L 
Faube Helmut HFM Harpstedt OL-L 
Heitmann Holger OLM Ganderkesee OL-L 
Hutfilter Hartmut BM Falkenburg OL-L 
Jehlicka Peter HFM Hude OL-L 
Kläner Werner HFM Brettorf OL-L 
Lange Harmut HFM Sage OL-L 
Luhm Harald HFM Falkenburg OL-L 
Meyer Rolf HBM Ganderkesee OL-L 
Osterloh Werner HFM Altmoorhausen OL-L 
Schmerdtmann Hartmut HFM Altmoorhausen OL-L 
Lindemann Paul BM Holdorf VEC 
Meyer Alexander OBM  VEC 
Wichmann Christian OBM Visbek VEC 
Ahrens Ingo LM Großenmeer BRA 
Böse Erwin LM Neuenkoop BRA 
Brüning Dieter LM Neuenkoop BRA 
Flegel Günter HBM Warfleth BRA 
Hülsmann Klaus HFM Schwei BRA 
Kathmann Jan-Gerd HFM Schwei BRA 
Kortlang Gerd BM Neuenkoop BRA 
Ludewigs Hans-Jürgen HLM Brake BRA 
Meyer Norbert HBM Brake BRA 
Quathamer Hartwig LM Jade BRA 
Schomaker Hajo LM Reitland BRA 
Völker Hans Gerhard EHFM Warfleth BRA 
Wandscher Derek HFM Frieschenmoor BRA 
Wöhler Gerd EHFM Oldenbrok BRA 
Bruns Hans-Gerd EHFM Hasbergen DEL 
Hollmann Monika EHFFR Hasbergen DEL 
Krause Peter OLM Hasbergen DEL 
Plah Gerold HLM DEL-Stadt DEL 
Diepenbrock Lars OBM Osternburg OL-S 
Eilers Rolf HBM BF OL OL-S 
Harms Rainer LM Ofenerdiek OL-S 
Hellwig Mathias BM Ofenerdiek OL-S 
Hesse Thorben BM Osternburg OL-S 
Minx Christian HBM BF OL OL-S 
Pohler Wolfgang OBM BF OL OL-S 
Stahmer Enno OBM Osternburg OL-S 
Waringer Michael HBM Ofenerdiek OL-S 
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Zänker Peter HBM BF OL OL-S 
Kahler Ralph OBM BF WHV WHV 
Menßen Walter HBM Stv� StBM WHV 
Schipper Udo HBM BF WHV WHV 
 
 
Jährliche Quotierung der Feuerwehr Orden & Ehrenzeichen (Mitglieder Stand 31.12.2018) 
 

Kreisfeuerwehrver-
band 

OFV-  
Verdienstme-

daille 
in Gold 

OFV- 
Verdienstme-

daille 
in Silber 

DFV-LFV 
Ehrenzeichen in 

Gold 

DFV-LFV 
Ehrenzeichen in 

Silber 

Ammerland (1�532) 1 ½ 4 1 2 
Cloppenburg (1�308) 1 ½ 4 1 2 
Friesland (914) 1 3 1 1 
Oldenburg-Land (1�922) 1 ½ 4 1 2 
Vechta (1�183) 1 ½ 4 1 2 
Wesermarsch (1�763) 1 ½ 4 1 2 
     

Delmenhorst (332) ½  1 1 1 
Oldenburg-Stadt (391) ½ 1 1 1 
Wilhelmshaven (644) 1 3 1 1 
     

Summe 10 ½  28 9 14 
 
Quelle: 
 
Landesfeuerwehrverband Niedersachsen, Rundschreiben 03/99, Ziffer 6 und Anlage 10 
Oldenburgischer Feuerwehrverband, Beschluss über die Stiftung einer Verdienstme-
daille vom 07� Mai 1988, ergänzt durch Vorstandsbeschluss vom 28� April 1997 
 
 

 
Deutsche Feuerwehr-Ehrenmedaille 

 
 
 
 
 

Deutsche Feuerwehrehrenmedaille 

 
 

Deutsches Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold 
                   

 

Deutsches Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber 

 
Deutsches Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze 

 

 
LFV Nds. Ehrennadel in Bronze 

 
LFV Nds. Ehrennadel in Gold 

 
LFV Nds. Ehrennadel in Silber 

    

 
OFV Verdienstmedaille in Gold 

 
OFV Verdienstmedaille in Silber 

    
 

OFV Ehrennadel in Silber 
und Gold 

 
Floriansmedaille der JF Niedersachsen 
 

 
 

OFV Ehrenmedaille 

Kleiner Helfer für die Helfer!

Ein Haus- oder Wohnungsbrand ist für jeden von uns 

eine erhebliche Ausnahmesituation. Die Feuerwehr 

findet vor Ort oft eine unklare Lage vor. 

Um den Rettern die Arbeit zu vereinfachen benötigt 

sie wichtige Informationen. Diese sind nicht immer 

von den Bewohnen oder Nachbarn zu erhalten.

Deshalb haben wir für Sie den Notfall -Info-Aufkleber 

entworfen. Hierauf befinden sich Angaben, die den 

Feuerwehrkameraden/Innen die Arbeit im Ernstfall 

erleichtern können.

• Bringen Sie den Aufkleber Nr. 1 außen, 

 in Blickhöhe, über dem Türdrücker an. 

• Füllen Sie Aufkleber Nr. 2 gewissenhaft aus

 und kleben ihn innen in der gleichen Position an.

 Unter „Sonstiges“ geben Sie bitte an, ob sich

 z. B. Propangasflaschen, Munition oder ähnliche  

 Gefahrenstoffe im Haus / in der Wohnung befinden.

Das Anbringen des Notfall-Info-Aufklebers ist keine 

Verpflichtung. Bedenken Sie aber, diese wertvollen 

Informationen können Ihr Leben und das Leben Ihrer 

Familie retten sowie die Arbeit der Retter erleichtern. 

© Freiwillige Feuerwehr Hude

Öffentliche Oldenburg Geschäftsstelle Birthe Meidl, Hude

 Presseinformation
Kleiner Helfer für die Helfer

Die Freiwillige Feuerwehr Hude hat mit Unterstützung der Öffent-
lichen Oldenburg eine Aktion zur Brandschutzerziehung ins Le-
ben gerufen.
Ein Brand in den eigenen vier Wänden ist für jeden Bürger eine 
schwer vorstellbare Aus-nahmesituation. Doch auch die Feuer-
wehr trifft im Ernstfall häufig auf eine unklare Lage vor Ort. Damit 
die Situation zügig gemeistert wird, benötigen die Einsatzhelfer 
ausreichende In-formationen. Um den Rettern diesen Zugang zu 
erleichtern haben Birthe Meidl (GST Öffent-liche Hude), der Orts-
brandmeister, Jörg Schmidt, und Gemeindebrandmeister, Frank 
Hat-tendorf, einen Notfall-Info Aufkleber konzipiert. 
Der Aufkleber besteht aus zwei Teilen. Eine kleine gelbe Flamme, 
diese soll auf Blickhöhe an der Eingangstür von außen aufgeklebt 
werden. Der zweite Aufkleber befindet sich unmittelbar dahinter, 
aber von innen an der Haustür. Hier werden relevante Notfall-
informationen für die Feuerwehr eingetragen. Dazu gehören bei-
spielsweise Angaben zu den Bewohnern, Haustieren oder ob sich 
PV-Anlagen und Gas-Flaschen im  brennenden Haushalt befinden.
Die Idee, diese Aufkleber an die Bevölkerung zu verteilen, hatte 
Birthe Meidl, Geschäftsstel-lenleiterin in Hude. „Wir wollten et-
was entwickeln, um die Arbeit der Feuerwehr zu unterstüt-zen und 
auch die Einsatzsicherheit zu verbessern. Bei einem Einsatz geht es 
schließlich darum Menschenleben zu retten“.
Die Aufkleber sind ab Ende April in der Geschäftsstelle Hude und 

bei der Freiwilligen Feuer-wehr Hude kostenlos erhältlich.
Auch Bürgermeister, Holger Lebedinzew, ist begeistert von dem 
Feuerwehr-Helfer und un-terstützt die Kampagne samt der Feuer-
wehr sogar im Rahmen einer Pressekonferenz im Rathaus Hude. 
Dort wird auch Regierungsbrandmeister, Dieter Schnittjer, einen 
Vortrag zur Brandschutzprävention und Brandschutzerziehung 
halten. „Ich weiß aus vielen eigenen Ret-tungseinsätzen, dass es 
im Ernstfall oft auf jede Minute ankommt“, so Schnittjer.
Zudem wird das Brandschutzmobil der Öffentlichen Oldenburg vor 
dem Rathaus stehen, um vorbeugende Maßnahmen im Sinne der 
Brandschutzerziehung zu demonstrieren. Dr. Ulrich Knemeyer, 
Vorstandsvorsitzender der Öffentlichen Oldenburg, freut sich über 
diese Aktionen, die zum Ausdruck bringt, dass Brandschutzerzie-
hung enorm wichtig für die Gesellschaft ist, sie geht jeden etwas 
an. „Daher fördern wir als historisch geprägte Brandkasse diese 
Initiative und begleiten den OFV stets in Fragen zum Brandschutz 
und der Präventivmaßnahmen. Die gute Zusammenarbeit mit den 
Feuerwehren ist uns wichtig und bleibt ein großer Bestandteil un-
serer Unternehmensphilosophie“, so Knemeyer.
Weitere Informationen:
Öffentliche Oldenburg
Pia Marie Schubert – Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Staugraben 11 · 26122 Oldenburg · Tel.: 0441/2228 201
E-Mail: pia_marie.Schubert@oevo.de · www.oevo.de

NOTFALL-
INFOS

F E U E R W E H R  1 1 2

Personenanzahl im Haus:

Personen mit Handicap:

PV-Anlage:  Gas:

Haustiere:

Notfall-Nummer:

Sonstiges:

JA NEIN JA NEIN

Bitte ausfüllen und Zutreffendes ankreuzen!

FEUERWEHR

HELFER

Mit freundlicher Unterstützung:
2

1

Deine Feuerwehren

im Oldenburger Land
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Partner der Feuerwehren               
im Bereich  

des Oldenburgischen Feuerwehrverbandes e.V. 
 
 

Name Ort KFV 
August Brötje GmbH, Sten Daugaard-Hansen Rastede Ammerland 
Autohaus Werner Hilgen GmbH & Co. KG Edewecht Ammerland 
Baumschule Stefan Bonk Aschhausen Ammerland 
Deutsches Milchkontor GmbH - Werk Edewecht -  Edewecht Ammerland 
Emil Hilgen Friedrichsfehn Ammerland 
Entsorgung GmbH, Horst Bohmann Rastede Ammerland 
Gustav Bruns - Maschinenbau u� Förderanlagen -  Apen Ammerland 
Johann Bruns, Baumschulen Bad Zwischenahn Ammerland 
Klarmann Edelstahlverarbeitung GmbH, Willerfang 2 Westerstede Ammerland 
Kraftfahrzeugbetrieb Heino Oeltjenbruns Westerstede Ammerland 
Kruse u� Sohn GmbH Portsloge Ammerland 
Landtechnik u� Lohnunternehmen Arno Bredemeyer Edewecht Ammerland 
Sanitärtechnik Holger Krüger Apen Ammerland 
Stalling Pflanzen Wiefelstede Ammerland 
Theodor Eberlei Wiefelstede Ammerland 
Manfred Ende Putz- und Zementestricharbeiten GmbH Westerstede Ammerland 
Westfalen AG, Nordloher Str� 19, Apen Apen Ammerland 
A+T Nutzfahrzeuge GmbH, Zur Schlagge 17 Garrel Cloppenburg 
Autohaus Hannöver Cappeln Cloppenburg 
Böckmann Fahrzeugwerke Lastrup Cloppenburg 
Essex Animal Health Division of Essex Pharma GmbH Friesoythe Cloppenburg 
ExxonMobil Production Deutschland GmbH Emstek Cloppenburg 
Fachwerkbau u� Zimmerei Lübbehausen GmbH Cappeln Cloppenburg 
Gebrüder Groß GbR Löningen Cloppenburg 
Kreishandwerkerschaft Cloppenburg Cloppenburg Cloppenburg 
Lumberg Connect GmbH Cloppenburg Cloppenburg 
MIAVIT GmbH, Robert-Bosch-Str� 3, Essen (Oldb�) Essen Cloppenburg 
Optimas Maschinenfabrik Ramsloh Cloppenburg 
Perso-Plankonto GmbH Lastrup Cloppenburg 
Remmers Baustofftechnik Löningen Cloppenburg 
Werner Schulte GmbH & Co. KG Oldb. Fleischw. Lastrup Cloppenburg 
Autohaus Brüning GmbH & Co KG Delmenhorst Delmenhorst 
Klingele Papierwerke GmbH & Co. KG Delmenhorst Delmenhorst 
Paul Walter Fuhrunternehmen OHG Delmenhorst Delmenhorst 
Ernst Petershagen GmbH & Co KG Delmenhorst Delmenhorst 
Rowedder Nutzfahrzeuge, Annenheider Str� 247 Delmenhorst Delmenhorst 
Autohaus Kirchhoff Schortens Friesland 
Baggerbetrieb/Abschleppdienst/Omnibusbetrieb Mewes Wangerland Friesland 
Bedachungsgeschäft Thomas Goletz Zetel Friesland 
Carl Schwarting GmbH Borgstede Friesland 
DATEC  Netzwerk- und Systemtechnik GmbH Varel Friesland 
Elektro Burmann Jever Friesland 
Enno Brunken GmbH, Landtechnischer Lohnbetrieb Grabstede Friesland 
Friesisches Brauhaus zu Jever Jever Friesland 
Hotel Hanken, Geschäfsführer Hanke Rippen Wangerooge Friesland 
Materialinformationszentrum Gesellschaft für Logistik mbH Wilhelmshaven Friesland 
Möhlmann Automobil-Logistik KG Neuenburg Friesland 
Papier- und Kartonfabrik Varel, Dangaster Str� 38 Varel Friesland 
Röben Tonbaustoffe GmbH Zetel Friesland 

Sande Stahlguß GmbH, Gießereistr� 32 Sande Friesland 
Wangerland Touristik GmbH Horumersiel Friesland 
Ralf Lammers Insel-Markt Wangerooge Wangerooge Friesland 
Dettmer Verpackungen GmbH  Lohne OFV 
Öffentliche Landesbrandkasse Oldenburg OFV 
Holthaus Elektro GmbH Lohne Vechta 
Abeking & Rasmussen Lemwerder Wesermarsch 
Airbus Deutschland Nordenham Wesermarsch 
ALUbau Jonuscheit GmbH Berne-Ranzenbüttel Wesermarsch 
Barre Bau GmbH Jade Wesermarsch 
Detlef Hegemann Rolandwerft GmbH & Co KG Berne Wesermarsch 
E & E Wiggers GmbH Reitland Wesermarsch 
EON Kernkraft GmbH Stadland Wesermarsch 
Fahrschule Meier u� Reimer, Oberrege 29 Elsfelth Wesermarsch 
Fahrschule Jörg Harmdierks, Schweier Str� 3 Stadland Wesermarsch 
Fassmer GmbH Berne  Wesermarsch 
Fechner Stahl- u� Metallbau Nordenham Wesermarsch 
Firma Büsing & Barghop GbR Elsfleth Wesermarsch 
Firma Diekmann Jade Wesermarsch 
Firma Omni-Pac GmbH & Co. KG Elsfleth Wesermarsch 
Fleischerei Horn, Hauptstr� 19 Lemwerder Wesermarsch 
Friedrich-Lürssen-Werft GmbH & Co. Lemwerder Wesermarsch 
Gerd Röben GmbH, Meerkirchener Str� 4 Ovelgönne Wesermarsch 
Heinz Meyer Feuerwehrbedarf GmbH, Rehden Rehden Wesermarsch 
HME-Werbetechnik Heiko Meinen-Ebeling Stadland Wesermarsch 
I� und II� Oldenburgischer Deichverband Brake Wesermarsch 
Kuhlmann Elektro-Heizung-Sanitär Ovelgönne Wesermarsch 
Landtechnik Gottfried van Eijden, Raiffeisenstr� 13 Ovelgönne Wesermarsch 
Norddeutsche Seekabelwerke GmbH & Co. KG Nordenham Wesermarsch 
Nordmilch e�G� Ovelgönne Wesermarsch 
Uwe Carstens Landmaschinen Ovelgönne Wesermarsch 
Bunjes Maschinentechnik, Tiergartenstr� 126, Jaderberg Jade Wesermarsch 
Transporte und Sandgroßhandel Troschke Lemwerder Wesermarsch 
Weser-Metall GmbH, Johannastr� 2 Nordenham Wesermarsch 
Eurogate Container Terminal WHV GmbH & Co� KG Wilhelmshaven Wilhelmshaven 
HIS Sicherheitsdienst GmbH & Co.KG Wilhelmshaven Wilhelmshaven 
Nord-West-Oelleitung GmbH Wilhelmshaven Wilhelmshaven 
Polsterei Vogt, Greethun 11 Sengwarden Wilhelmshaven 
Wilhelmshavener Entsorgungszentrum und Logistik GmbH Wilhelmshaven Wilhelmshaven 
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Niederschrift 0020
zur Vertreterversammlung des 

Oldenburgischen Feuerwehrverbandes e.V.  
am 12. Mai 2018, 14.00 Uhr, 

Gasthof am Markt, Hauptstr. 53, 26188 Edewecht.

zur Vertreterversammlung des Oldenburgischen Feuer-
wehrverbandes e.V. am 12. Mai 2018, 14:00 Uhr, Gasthof 
am Markt, Hauptstr. 53, 26188 Edewecht.
Musik: Hydranten-Kapelle (Kreisfeuerwehrmusikzug 
Ammerland)

Top 01	� Eröffnung und Begrüßung durch den Ver-
bandsvorsitzenden RBM Dieter Schnittjer

14:03 Uhr – 14:15 Uhr

Der OFV-Verbandsvorsitzende Dieter Schnittjer eröffnet 
um 14:03 Uhr die Vertreterversammlung des Oldenburgi-
schen Feuerwehrverbandes e.V. und heißt alle Feuerwehr-
kameraden und Feuerwehrkameradinnen sowie die zahlrei-
chen Gäste herzlich willkommen, u.a. die Bürgermeisterin 
der Gemeinde Edewecht Petra Lausch sowie den Landrat 
des Landkreises Ammerland Jörg Bensberg.
Er freut sich sehr, dass der Einladung der Niedersächsi-
sche Minister für Wissenschaft und Kultur Björn Thümler, 
MdB Stephan Albani, MdB Amira Mohamed Ali, MdB 
Susanne Mittag, MdB Dennis Rohde sowie die MdL Jens 
Nacke, MdL Karin Logemann und MdL Horst Kortlang ge-
folgt sind.
Ebenso heißt er die stv. Landrätin des LK Wesermarsch 
Ulla Schindski, die stv. Landrätin des LK Friesland Ma-
rianne Kaiser-Fuchs, den Kreisrat des LK Cloppenburg 
Neidhard Varnhorn, die Erste Stadträtin der Stadt Olden-
burg Silke Meyn, den leitenden Regierungsdirektor Jürgen 
Grüll (PD Oldenburg) sowie den Präsidenten der Olden-
burgischen Landschaft Thomas Kossendey herzlich Will-
kommen.
Weiterhin begrüßt der Verbandsvorsitzende von der Öffent-
lichen Versicherungen Oldenburg das Vorstandsmitglied 
Jürgen Müllender, von der Feuerwehrunfallkasse Claas 
Schröder, von der NABK Stefan Lieberum, den Vizeprä-

sidenten des Landesfeuerwehrverbandes Niedersachsen 
und Kreisbrandmeister des Landkreises Oldenburg And-
reas Tangemann, den Bezirksjugendfeuerwehrwarten Wer-
ner Mietzon und den Sprecher der Jugendfeuerwehren im 
OFV-Bereich Klaus Fischer, die Regierungsbrandmeister 
Ernst Hemmen (Landkreise Aurich, Leer, Wittmund, Stadt 
Emden) und Regierungsbrandmeister Thomas Friedhoff  
(Landkreise Cuxhaven, Diepholz, Osterholz, Verden).
Ausdrücklich und mit Stolz begrüßt er den Ehrenvorsit-
zenden Ludwig Tombrägel sowie die Ehrenmitglieder mit 
ihrem Sprecher Ernst-August Müller herzlichst und heißt 
sie ebenfalls willkommen.
Verbandsvorsitzender Dieter Schnittjer teilt mit, dass sich 
Landesbranddirektor Jörg Schallhorn, entschuldigt, der es 
sehr bedauert, heute nicht dabei sein zu können.
Ebenfalls begrüßt er den Pressevertreter der NWZ, Herrn 
Schwerdtfeger sowie den Sprecher des Arbeitskreises der 
Internetbeauftragten Thomas Giehl.
Die vollständige Anwesenheitsliste liegt der Niederschrift 
(im Original) bei.

Top 02	� Totenehrung der im Berichtsjahr 2017  
verstorbenen Kameraden

14:15 Uhr – 14:20 Uhr

Nach der formellen Eröffnung der Vertreterversammlung 
bittet der Verbandsvorsitzende die Anwesenden zur Eh-
rung der verstorbenen Feuerwehrkameraden, sich von den 
Plätzen zu erheben. Stellvertretend für die 117 im Berichts-
zeitraum Verstorbenen werden
• �Ehrenvorsitzender des OFV RBM a.D. Gerd Junker 

(Bockhorn)
• Ehrenmitglied des OFV KBM a. D. Bernhard Henken 
(LK Ammerland)
• �Ehrenmitglied des OFV BBM a.D. Gerold Bakenhus 
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(Ohmstede) namentlich genannt.
„Die Erinnerung, die wir in uns tragen, kann der Tod uns 
nicht nehmen.“
Nach einem Trauerstück „Ich hatte einen Kameraden“, be-
dankt sich der Verbandsvorsitzende bei den Anwesenden 
für das Gedenken.

Top 03	� Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnungs-
punkte

14:20 Uhr – 14:21 Uhr

Die Einladungen nebst Tagesordnung zur heutigen Ver-
treterversammlung sind am 20.03.2018 per Email versandt 
worden. Gegenteilige Auffassungen zur ordnungsgemäßen 
Ladung bestehen nicht.
Von den möglichen 125 Stimmberechtigten sind 105 
Stimmberechtigte anwesend. Verbandsvorsitzender Dieter 
Schnittjer stellt die Beschlussfähigkeit fest.
Änderungen oder Ergänzungen zur Tagungsordnung wer-
den nicht gewünscht.
Bevor mit der Tagesordnung fortgefahren wird, bedankt 
sich der Verbandsvorsitzende im Namen der Anwesen-
den bei den Kameradinnen und Kameraden der örtlichen 
Feuerwehr Edewecht für die gewissenhafte Vorbereitung 
unserer heutigen Vertreterversammlung.

Top 04	� Genehmigung der Niederschrift über die 
Vertreterversammlung „2017“ am 13. Mai 
2017 im Landtagsgebäude Oldenburg, Theo-
dor-Tantzen-Platz 8, 26122 Oldenburg

14:21 Uhr – 14:22 Uhr

Die Niederschrift vom 13. Mai 2017 wird ohne weitere 
Aussprache einstimmig genehmigt.

Top 05	 Podiumsgespräch mit Ehrengästen – Teil I –

14:22 Uhr – 14:40 Uhr

Bürgermeisterin Petra Lausch (Gemeinde Edewecht)
-	 Sehenswürdigkeiten Gemeinde Edewecht
-	 Gefahrenschwerpunkte der Gemeindefeuerwehr
-	� Arbeitgeberakzeptanz der Industrie- und Gewerbebe-

triebe wie auch der öffentlichen Arbeitgeber Landrat 
Jörg Bensberg (Landkreis Ammerland)

-	 Wirtschaftsförderung auch durch Sicherheit
-	 Verantwortung & Prävention des Landrates / des Land-
kreises für Katastrophenschutz
-	� Anforderungen an das Land Niedersachsen und den 

Bund zur Weiterentwicklung des Brand- und Katastro-
phenschutzes

Minister für Wissenschaft und Kultur Björn Thümler
-	 Politische Maßnahmen um junge Menschen in Nieder-
sachsen zu binden
-	 �Maßnahmen der Landesregierung zur Unterstützung und 

Förderung des Ehrenamtes in vielen Bereichen unserer 
Gesellschaft, aber besonders bei den Feuerwehren, dem 
THW und den Hilfsorganisationen

-	� Umsetzung des NBrandSchG im Landtag
Verbandsvorsitzender Dieter Schnittjer dankt den Podi-
umsteilnehmern für die Gesprächsrunde und die einge-
brachten Grußworte und verleiht Herrn Minister Thümler 
die Ehrennadel in Gold des Oldenburgischen Feuerwehr-
verbandes.

Top 06	� Jahresberichte über die innovative Verbands-
arbeit des OFV

14:40 Uhr – 15:15 Uhr

Verbandsvorsitzender Dieter Schnittjer erklärt in seinem 
Vorwort, dass ein Jahresbericht die Gelegenheit gibt, die 
umfangreichen Aktivitäten unseres Verbandes anzuschnei-
den und Sie zur Lektüre des Jahresrückblicks zu animie-
ren. Insbesondere geht er auf die gute wirtschaftliche Situ-
ation im Oldenburger Land und das große Engagement in 
den zahlreichen Ortsfeuerwehren ein. Besonders betrachtet 
er die herausragende Kinder- und Jugendarbeit, welche die 
positive Nachwuchsgewinnung sicherstellt. „Eine Mehrheit 
von 60 Prozent aller KFV in Niedersachsen hat sich für die 
Altersgrenze von 67 Jahren ausgesprochen. Die Stellung-
nahme des OFV votierte allerdings eindeutig zu der 63er 
Regelung! Zahlreiche KFV außerhalb des OFV hätten an 
der Umfrage erst gar nicht teilgenommen und das sei als 
Zustimmung gewertet worden“, betont Verbandsvorsitzen-
der Dieter Schnittjer ausdrücklich. „Das eigentliche Prob-
lem wird von den betroffenen Städten und Gemeinden nur 
um 4 Jahre verschoben. Eine nachhaltige Lösung der Per-

sonalsituation in den schwächer aufgestellten Feuerwehren 
sehe anders aus“, versichert der Verbandsvorsitzende.
Es war ihm erneut eine Freude, mit seinen Kameraden aus 
dem geschäftsführenden Vorstand, Heinrich Oltmanns, 
Heiko Basshusen und Christian Rhein vertrauensvoll zu-
sammenzuarbeiten.
Eine weitere Stärke der OFV-Verbandsarbeit sind die 
Arbeitskreise. Hier nivellieren Führungskräfte aus den 6 
Kreis- und 3 Stadtfeuerwehrverbänden eine gemeinsame 
Ausbildungsqualität, einen intensiven Informationsaus-
tausch sowie eine gegenseitige Hilfestellung, besonders 
hierauf legt der Verbandsvorsitzende besonderen Wert.
Sodann trägt zunächst der Sprecher des Arbeitskreises In-
formation und Kommunikation (IuK) Rainer Deeken sei-
nen Jahresbericht vor:
Der Arbeitskreis IuK wurde 2015 gegründet
- 	 �Arbeitstreffen der Leiter der Fernmelde- und Nachrich-

tengruppen im Oldenburgischen Feuerwehrverband e.V.
-	 In diesem Jahr das 10. Treffen als Arbeitskreis IuK
Der Arbeitskreis besteht aus den Leitungen der ELW-2 
Gruppen oder Fernmeldezüge sowie Vertretern der GOL 
und TTB
-	� Austausch über Führungsorganisation und Fernmelde-

technik in größeren Schadenlagen
-	 Umstellung von Analogfunk auf Digitalfunk
-	� Neue Kommunikationsmedien (Informationsgewin-

nung)
-	� Vorstellung der ELW-2 Konzepte in den jeweiligen Ge-

bietskörperschaften
-	 Fachzug Drohne
-	� Objektfunkanlagen 2017 – gemeinsame Fernmelde-

übung „Heißer Herbst“
-	 Feststellen der Kommunikationsmöglichkeiten
-	� Testen der Kommunikationswege bei Ausfall verschie-

dener Übertragungswege
-	� Aus dieser Situation wurde dann versucht, über die Be-

triebsart DMO im Digitalnetz netzunabhängige Verbin-
dungen untereinander und zur Leitstelle aufzubauen, 
so dass in einem solchen Fall die ELW-Standorte als 
„Leuchttürme“ (Anlaufpunkte für die Bevölkerung) ge-
nutzt werden könnten.

Erkenntnisse dieser Übung können zur Konzeptoptimie-
rung für „Flächendeckenden Stromausfall/Kommunika-
tionsausfall“ genutzt werden.
„Visionen 2020“

-	� Beteiligung im Messestand des OFV auf der Interschutz 
2020

-	 Interschutz – digitales Feuerwehrhaus
-	� ergänzend könnte der Einsatzleiter / die Einsatzstelle der 

Zukunft gezeigt werden, wobei angedacht ist, ein ELW 
der neuesten Technologie (mit Partnern wie Telekom, 
Vodafone, Microsoft, …) und die mögliche Digitalisie-
rung von Alarmierung bis zur Einsatzstelle darzustellen.

-	� Evtl. auch Datenbrillen mit Telemetrie, die der Einsatz-
leitung schneller die benötigten Informationen liefern 
können und die Einsatzdokumentation erleichtern sollen

Rainer Deeken teilt mit, dass dieses lediglich ein kurzer 
Abriss der vielen Themen darstellt und insbesondere die 
weitere Digitalisierung hat Zukunft. Er verweist auf den 
Bericht aus 2017, der im Jahresbericht des OFV zu finden 
sei und freue sich schon heute auf die weiteren Vorbereitun-
gen zur Interschutz und letztendlich auf die dortige Aus-
stellung.
Verbandsvorsitzender Dieter Schnittjer dankt Rainer Dee-
ken für seinen Vortrag und bestätigt, dass auch ihm be-
wusst sei, dass insbesondere an der Einsatzstelle der tech-
nische Einsatz (digitales Zeitalter) zunehme.
Sodann bittet der Verbandsvorsitzende den Sprecher der 
Rauchdurchzündungsanlage (RDA) Klaus Fischer einen 
Kurzbericht abzugeben. Klaus Fischer berichtet ausführ-
lich über die RDA-Anlage (die Power-Point-Präsentation 
liegt der Niederschrift als PDF-Datei bei).
Verbandsvorsitzender Dieter Schnittjer dankt Klaus Fi-
scher für seinen Vortrag und erwähnt, dass insbesondere 
die Ausbildung an der RDA ein weiteres wichtiges Stand-
bein des OFV darstelle.
In beeindruckender und wortgewandter Weise präsentiert 
der Verbandsvorsitzende die weiteren jahresbezogenen 
Informationen rund um den Oldenburgischen Feuerwehr-
verband und fesselt so die anwesenden Feuerwehrkamera-
den und Feuerwehrkameraden sowie die Gäste an seinem 
Wortbeitrag (die Power-Point- Präsentation liegt der Nie-
derschrift als PDF-Datei bei). Weitere Daten seien dem um-
fangreichen Jahresbericht (dieser wurde zu Beginn dieses 
Tagesordnungspunktes verteilt) zu entnehmen.
Verbandsvorsitzender Dieter Schnittjer dankt insbesondere 
den Förderern des Feuerwehrwesens, beispielhaft erwähnt 
er hier die Öffentliche Versicherungen Oldenburg, für die 
stetige Unterstützung, heißt es in seinen Schlussworten.
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Top 07	 Podiumsgespräch mit Ehrengästen – Teil II –

15:15 Uhr – 16:10 Uhr

Leitender Regierungsdirektor Jürgen Grüll (PD Oldenburg)
-	� Entwicklung der Stabsarbeit für den Katastrophenfall in 

den Landkreisen und Städten sowie bei der Polizeidirek-
tion Oldenburg

-	� Strukturreform des Brandschutzes in Niedersachsen; 
Herausforderung des Zeitplans bis zum 06.12.2018; um-
fangreiche Aufgaben in 6 Arbeitsgruppen

Öffentliche Versicherungen Oldenburg (Vorstandsmitglied 
Jürgen Müllender)
-	 �Starker Anstieg zur Schadenquote „Landwirtschaft“; Be-

ratungskonzept der OEVO, Serviceleistung
-	� Finanzmarktentwicklung – Trotz geringer Zinseinnah-

men, Förderung des Brandschutzes
Landesfeuerwehrverband Niedersachsen (Vizepräsident 
Andreas Tangemann)
-	� Organisation, Durchführung und Termine zum 150-jäh-

rigen Jubiläum des LFV Niedersachsen
-	� Entwicklung der Mitgliederzahlen in Niedersachsen
Oldenburgische Landschaft (Präsident Thomas Kossendey)
-	 Aufgaben der Oldenburgischen Landschaft
-	� Finanzierung der hauptamtlichen Geschäftsführung der 

Oldenburgischen Landschaft)
Verbandsvorsitzender Dieter Schnittjer dankt den Podi-
umsteilnehmerinnen für die Gesprächsrunde und die erfor-
derliche Unterstützung für die eingebrachten Feuerwehr-
belange.
Verbandsvorsitzender Dieter Schnittjer dankt den Podi-
umsteilnehmern für die Gesprächsrunde und die einge-
brachten Grußworte und verleiht Herrn Thomas Kossendey 
und Herrn Jürgen Grüll die Ehrennadel in Gold des Olden-
burgischen Feuerwehrverbandes.
Im Anschluss der Podiumsgespräche stellt Verbandsvorsit-
zender Dieter Schnittjer den politischen Gästen eine Frage 
zu ihrem jeweiligen politischen Fachgebiet. Verbunden mit 
der Beantwortung der gestellten Fragen konnten sich so die 
Gäste in Kurzform darstellen und nahmen die Wertschät-
zung für ihren Besuch durch die Versammlungsteilnehmer 
spürbar war.
 
Top 08	� Wahlen – Leitung stellvertretender Vorsit-

zender Heiko Basshusen

16:10 Uhr – 16:34 Uhr

a.) Verbandsvorsitzende/r
Regierungsbrandmeister Dieter Schnittjer wird seitens des 
Vorstandes zur Wiederwahl vorgeschlagen. Weitere Vor-
schläge ergehen nicht. Es erfolgt die Wahl durch Stimm-
karte. Ergebnis: Einstimmige Wiederwahl (für 4 Jahre); 
Dieter Schnittjer nimmt die Wahl an.
b.) Stellvertretender Verbandsvorsitzender
Stellvertretender OFV-Vorsitzender und Ehrenkreisbrand-
meister Heinrich Oltmanns scheidet aus dem geschäfts-
führenden Vorstand aus. Stellvertretender Kreisbrand-
meister des Landkreises Vechta Abschnittsbrandmeister 
Udo Schwarz wird seitens des Vorstandes als Nachfolger 
für Heinrich Oltmanns zum stellvertretenden Vorsitzen-
den vorgeschlagen. Weitere Vorschläge ergehen nicht. Es 
erfolgt die Wahl durch Stimmkarte. Ergebnis: Einstimmi-
ge Wahl (für 4 Jahre); Udo Schwarz nimmt die Wahl zum 
stellvertretenden Vorsitzenden an.
c.) Sprecher/in Arbeitskreis Internet
Feuerwehrmann Thomas Giehl (Saterland) wird seitens 
des Vorstandes vorgeschlagen. Weitere Vorschläge ergehen 
nicht. Es erfolgt die Wahl durch Stimmkarte.
Ergebnis: Einstimmige Wahl (für 4 Jahre); Thomas Giehl 
nimmt die Wahl an.
d.) Sprecher/in Arbeitskreis Kreisfunkmeister
Ein Kandidat/eine Kandidatin konnte bisher nicht gefunden 
werden, die diese wichtige Funktion übernehmen möchte.
e.) Sprecher/in Arbeitskreis Werkfeuerwehren
Stv. Leiter der Werkfeuerwehr ExxonMobil Großenkneten 
Michael Jacob wird seitens des Vorstandes vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge ergehen nicht. Es erfolgt die Wahl 
durch Stimmkarte.
Ergebnis: Einstimmige Wahl (für 4 Jahre); Michael Jacob 
nimmt die Wahl an.
Regierungsbrandmeister Ernst Hemmen verleiht Verbands-
vorsitzenden Dieter Schnittjer die Ehrennadel des Ostfrie-
sischen Feuerwehrverbandes e.V..

Top 09	 Ehrungen

16:34 Uhr – 16:49 Uhr

Verbandsvorsitzender Dieter Schnittjer erklärt, dass ein be-
sonderer Punkt der heutigen Versammlung die Verleihung 

der Ehrenzeichen darstellt.
Unter Beifall der Anwesenden Gäste und Feuerwehrkame-
radinnen und Feuerwehrkameraden werden vom Verbands-
vorsitzenden Regierungsbrandmeister Dieter Schnittjer 
neben den bereits geehrten Personen (Minister Thümler, 
Präsident Kossendey, Leitender Regierungsdirektor Grüll) 
folgende Kameraden/Personen ausgezeichnet und die Ur-
kunden nebst Blumenpräsent überreicht:
Ehrenmedaille des Oldenburgischen Feuerwehrverban-
des Sprecher der Abteilung Feuerwehrmuseum im OFV 
Dieter Vahlenkamp

Ehrenmitgliedschaften
a)	Ehrenkreisbrandmeister Heinrich Oltmanns unter 
gleichzeitiger Verleihung der OFV-Ehrennadel in Gold 
(außerdem Überreichung GW-Geld)

Vor 47 Jahren im Alter von 16 Jahren war Heinrich Olt-
manns in die Freiwillige Feuerwehr Ramsloh eingetreten 
und wirkte fortan an verantwortlicher Stelle in der Orts-
feuerwehr Ramsloh und auf Kreisebene. „Dein persönli-
ches Engagement für die Feuerwehr, Deine Verlässlichkeit 
und Zielstrebigkeit verdienen höchste Anerkennung“, lobte 
Verbandsvorsitzender Dieter Schnittjer: „14 Jahre, vom 15. 
November 1994 bis zum 30. Juni 2008, hast Du als Orts-
brandmeister der Freiwilligen Feuerwehr Ramsloh gewirkt; 
danach warst Du vom 1. April 2003 bis zum 30. April 2012 
stellvertretender Kreisbrandmeister und vom 1. Mai 2012 
bis zum 30. April 2018 Kreisbrandmeister des Landkreises 
Cloppenburg sowie vom 10.05.2014 bis heute stellvertreten-
der Vorsitzender im Oldenburgischen Feuerwehrverband.“ 
Hier hat er sich insbesondere durch seine kameradschaftli-
che Art für die Belange und den Zusammenhalt des Olden-
burgischen Feuerwehrverbandes eingesetzt.

b)	Leiter der BF WHV Steffen Lutter (außerdem Über-
reichung GW- Geld)

Als Leiter der Berufsfeuerwehr Wilhelmshaven beschäf-
tigt er sich insbesondere mit organisatorischen Fragen im 
Hinblick auf die optimale Nutzung der Personalressourcen 
und Umsetzung der rechtlichen Rahmenbedingung unter 
wirtschaftlichen Aspekten. Aufgrund seiner vorhergehen-
den Tätigkeit als Leiter einer Freiwilligen Feuerwehr mit 
hauptamtlichen Kräften ist er im besonderen Maße mit den  

einsatztaktischen Problemen und Anforderungen zur Si-
cherstellung der Leistungsfähigkeit bei Freiwilligen Feu-
erwehren vertraut. Er unterstützt unser Team seit 2008 
in Fragen der Brandschutzbedarfsplanung. Steffen Lutter 
wird in kürze die Position des Landesfeuerwehrinspekteurs 
(Landesbranddirektors) Rheinland-Pfalz antreten werde, 
so dass die Ehrenmitgliedschaft gerne ausgesprochen wur-
de, erwähnt Verbandsvorsitzender Dieter Schnittjer.

Top 10	� Schlusswort des stellvertretenden Vorsitzen-
den Heinrich Oltmanns 

16:49 Uhr – 17:01 Uhr

„Verehrte Gäste, liebe Feuerwehrkameraden und Kamera-
dinnen!
Die diesjährige Vertreterversammlung des Oldenburgi-
schen Feuerwehrverbandes neigt sich dem Ende. Wie in 
den Jahren zuvor, hat sie wieder einmal einen umfassenden 
Einblick in die Aktivitäten unseres Verbandes gegeben.
In diesem Jahr begehen wir bekanntlich das „150-jährige 
Jubiläum unseres LFV Niedersachsen und verehrte Anwe-
sende
Wir, der Oldenburgische Feuerwehrverband befindet sich 
im 136 Jahr seines Bestehens :
•	 mit aktuell « 14.000 Mitgliedern »
•	 in 192 Freiwilligen Feuerwehren,
•	 in 3 Berufsfeuerwehren
•	 In 10 Werksfeuerwehren
Im OFV haben wir es in unserer 136-jährigen Geschichte 
immer verstanden, uns hervorragend aufzustellen.
•	� Viele verschiedene Projekte wurden seitdem ins Leben 

gerufen.
•	� Im Besonderen in der Führungsstruktur war der OFV 

immer hervorragend besetzt.
Ich habe ein wenig in der Zeitgeschichte zurückgeblickt - 
nicht die ganzen 136 Jahre - aber bis zu meinem Geburts-
jahr 1955,hier 1955 trat als Vorsitzender des OFV -Be-
zirksbrandmeister Heinrich Imken an, er wurde 1963 - von 
Bezirksbrandmeister Johann (Jan) Fink, abgelöst, den äl-
teren unter uns noch bestens bekannt. 25 Jahre hat er den 
Verband geführt.
 1988 - folgte Kreisbrandmeister Elimar Schnitttjer, üb-
rigens der Vater unseres jetzigen Vorsitzenden, Dieter 
Schnittjer
1991 - folgte Abschnittsbrandmeister Ludwig Tombrägel 
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(Ludwig, schön dass du heute dabei bist)
2002 - folgte Regierungsbrandmeister Gerd Junker
2014 - bis heute (Regierungsbrandmeister Dieter Schnittjer)
•	� Wir dürfen mit Recht stolz sein, diesem Verband anzu-

gehören.
•	� Und darauf, dass wir im Oldenburger Land zwischen 

den Kreisverbänden und dem LFV Niedersachsen unser 
Bindeglied Oldenburgischer Feuerwehrverband haben.

Wir alle sollten daran arbeiten, dass wir unseren OFV in 
dieser Form erhalten und weiterentwickeln zum Wohl aller 
unserer 14.000 Kameradinnen und Kameraden.
Die letzten Jahre, in denen ich im Geschäftsführenden Vor-
stand mitarbeiten durfte,
habe ich erkannt, dass in den aktuell 14 Arbeitskreisen des 
OFV sehr gute Arbeit geleistet wird. Aber meine Kamera-
dinnen und Kameraden, ich habe weiter erkannt das
•	 unser Vorsitzender Kamerad Dieter Schnittjer
•	� als auch unser Geschäftsführer Christian Rhein ein 

enormes Arbeitspensum haben.
•	� Lieber Dieter, lieber Christian, ich sage Euch ganz herz-

lich Danke.
Ohne Eure unermüdliche Arbeit hätten wir in den letzten 
Jahren vieles nicht erreicht.
Ein herzlicher Dank gilt der Feuerwehr Edewecht für die 
Vorbereitung der diesjährigen Vertreterversammlung.
Ich bedanke mich weiter bei Euch meine Kameradinnen 
und Kameraden, bei allen Anwesenden für Ihr/ für Euer 
Erscheinen und für Ihr Interesse an unserer Verbandsarbeit.
Zum Abschluss der „öffentlichen“ Sitzung wird die Hym-
ne „Heil Dir o´Oldenburg“ gemeinschaftlich gesungen und 
musikalisch durch die Hydranten-Kapelle begleitet.

Top 11	 Kassenbericht 2017 
„Die Jahresrechnung 2017, diese schließt alle Konten des 
OFV ein, wurde am 01.03.2018 von den Kassenprüfern 
Horst Rother (KFV Wilhelmshaven) und Rainer Deeken 
(KFV
Ammerland) und in der Vorstandsitzung am 17.04.2018 al-
len Kreisverbandsvorsitzenden eingehend erörtert.
Bei 13 Einnahmepositionen und 40 Ausgabepositionen 
wurden insgesamt 295 Buchungsvorgänge Die vorgenom-
men. Beim St. Florian wurden über 100 Buchungsvorgänge 
registriert. Auch im letzten Jahr musste der St. Florian aus 
den noch – aber immer mehr schwindenden Rücklagen des 
OFV – unterstützt werden. Die Abteilungen Ehrenmitglie-

der, Jugendfeuerwehr und Museum finanzieren sich fast 
ausschließlich eigenverantwortlich ohne weitere Zuschüs-
se. So waren auch 2017 die Einnahmen und Ausgaben in 
einem ausgewogenen Verhältnis.
Bei Bedarf kann die Jahresrechnung in der Geschäftsstelle 
eingesehen werden.
Ohne die großzügige Kostenbeteiligung der Öffentlichen 
Versicherungen Oldenburg wäre es uns nicht möglich, die 
Projekte des OFV (z. B. die Heißausbildung an der Brand-
übungsanlage / das Fahrsicherheitstraining) sicherzustel-
len. Ich bedanke mich insofern bei Herrn Vorstandsmit-
glied Jürgen Müllender als Vertreter der Oldenburgischen 
Landesbrandkasse für die erteilten Zuwendungen und der 
jüngst eingegangenen Jahreszuwendung für die Verbands-
arbeit.“
Der Kassenbericht wurde zur Kenntnis genommen, auf 
weitere Ausführungen wurde verzichtet.
Die Vertreterversammlung stimmt dem Jahresabschlussbe-
richt 2017 einstimmig zu.

Top 12	� Bericht der Kassenprüfer / Genehmigung der 
Rechnungsabschlüsse 2017

Die Kassenprüfung wurde von den Kameraden Horst Ro-
ther (Stadtfeuerwehrverband Wilhelmshaven) und Rai-
ner Deeken (Kreisfeuerwehrverband Ammerland) am 
01.03.2018 in Jever durchgeführt.
Kassenprüfer Horst Rother bescheinigt eine übersichtliche 
und korrekte Kassenführung, die keinen Anlass zu Bean-
standungen gegeben habe und schlägt eine Entlastung des 
Geschäftsführers, des geschäftsführenden Vorstandes so-
wie des Vorstandes vor.
Verbandsgeschäftsführer Christian Rhein bedankt sich 
bei den Kameraden Horst Rother und Rainer Deeken für 
die durchgeführte Kassenprüfung und für den ergangenen  
Antrag. Den Rechnungsabschlüssen 2017 wird sodann ein-
stimmig zugestimmt.

Top 13	� Entlastung des geschäftsführenden Vorstan-
des sowie des Vorstandes

Die Vertreterversammlung erteilt dem geschäftsführenden 
Vorstand und dem Vorstand für die allgemeine Geschäfts-
führung und für die Verbandskasse einstimmig Entlastung.
 
Top 14	� a) Haushaltsvoranschlag „2018“ /  

Genehmigung des Haushalts „2018“

Verbandsgeschäftsführer Christian Rhein trägt den Ver-
tretern vor, dass die Haushaltsansätze 2018 ebenfalls in 
der Vorstandssitzung am 17. April 2018 dem Gesamtvor-
stand eingehend erörtert wurden und bei Bedarf in der Ge-
schäftsstelle eingesehen werden können.
„In diesem Zusammenhang möchte ich lediglich heraus-
stellen, dass die GEMA- Gebühren in 2018 13,50 Euro je 
Feuerwehreinheit betragen, aber leider stetig steigen wer-
den. Lagen die Gebühren hierfür doch noch im Jahr 2012 
bei 8,30 Euro je Feuerwehreinheit. Höhere Ausgaben sind 
nun zu erwarten für die Ausbildungseinheiten RDA und 
Fahrsicherheitstraining. Die meisten Ansätze befinden sich 
im grundsätzlichen Durchschnitt der letzten Jahre.“
Aus der Vertreterversammlung ergeben sich keine weiteren 
Fragen zum Haushalt 2018. Den Haushaltsansätzen 2018 
wird bei einer Stimmenthaltung einstimmig zugestimmt.
Verbandsvorsitzender Dieter Schnittjer bedankt sich bei 
dem Verbandsgeschäftsführer für die gute Führung der 
Verbandsgeschäfte.

Top 14	� b) Vorläufiger	Haushaltsvoranschlag „2019“ 
Genehmigung des vorläufigen Haushalts 
„2019“ einschließlich der Beitragsanpassung

Verbandsgeschäftsführer Christian Rhein trägt den Ver-
tretern vor, dass die Haushaltsansätze 2019 heute bereits 
vorläufig genehmigt werden sollen, damit auch in der 
Übergangszeit – Januar bis Mai – Zahlungen getätigt und 
Einnahmen generiert werden können. Die dort vermerkten 
Haushaltsansätze sind ebenfalls in der Vorstandssitzung 
am 17.04.2018 erörtert worden. Eine Erhöhung des Mit-
gliedsbeitrages ist für 2019 zunächst nicht vorgesehen, 
wird allerdings auch beispielhaft bei einer Erhöhung durch 
den LFV Niedersachsen erneut vorzunehmen sein.
Sodann ergeht einstimmig die Zustimmung zur den vor-
läufigen Haushaltsansätzen 2019.

Top 15	� Wahl der Kassenprüfer für das Haushaltsjahr 
2018; vorschlagsberechtigt sind die Kreisfeu-
erwehrverbände Ammerland (Wiederwahl ist 
möglich) und Cloppenburg

Der Kassenprüfer Kamerad Horst Rother, Kreisfeuerwehr-
verband Wilhelmshaven, scheidet turnusmäßig als Kassen-
prüfer aus. Verbandsgeschäftsführer Christian Rhein dankt 
diesem für die Prüfung in den letzten zwei Jahren.
Wahl der Kassenprüfer für das Haushaltsjahr 2018;

Verbandsgeschäftsführer Christian Rhein trägt vor, dass 
vorschlagsberechtigt die Kreisfeuerwehrverbände Ammer-
land (Wiederwahl ist möglich) und Cloppenburg sind:
Der Kreisfeuerwehrverband Ammerland schlägt Wieder-
wahl des Kameraden Rainer Deeken, Westersteder Str. 127, 
26655 Westerstede, vor. Nach erfolgter einstimmiger Wahl 
nimmt er die Wiederwahl zum Kassenprüfer an und be-
dankt sich für das Vertrauen.
Der Kreisfeuerwehrverband Cloppenburg schlägt zur 
Wahl den Kameraden Walter Schumacher, Karl-Bunje-Str. 
2, 49688 Lastrup, vor. Nach erfolgter einstimmiger Wahl 
nimmt er die Wahl zum Kassenprüfer an und bedankt sich 
für das Vertrauen.

Top 16	 Anträge und Mitteilungen
Verbandsgeschäftsführer Christian Rhein lässt die Ver-
bandsversammlung noch regulär über die vorgenommenen 
Ehrenmitgliedschaften (Heinrich Oltmanns, Steffen Lut-
ter) abstimmen. Einstimmig werden die ausgesprochenen 
Ehrenmitgliedschaften zugestimmt.
Verbandsgeschäftsführer Christian Rhein weist auf die be-
vorstehende LFV- Verbandsversammlung am 26.05.2018 in 
Celle hin und bittet um rege Teilnahme.
Es wurden keine Anträge vorgelegt und auf Mitteilungen 
der Kreisfeuerwehrverbände wurde verzichtet.
Verbandsgeschäftsführer Christian Rhein teilt mit, dass 
sein Arbeitgeber nicht mehr die Unterstützung in Punkto 
„Feuerwehr“ gewährt, die ihm in den letzten 30 Jahren ge-
währt wurde. Er bittet daher um Verständnis, dass er wäh-
rend seiner Dienstzeit (Gemeinde) keine Telefonate anneh-
men werde und er auch keine dienstlichen Emails erhalten 
möchte. Die Kontaktdaten sind den Kreisverbandsvorsit-
zenden bekannt gemacht worden.

Top 17	 Schließung der Verbandsversammlung
Verbandsgeschäftsführer Christian Rhein dankt für die 
Teilnahme an der heutigen Verbandsversammlung des 
OFV, dankt für die hervorragende Zusammenarbeit des 
Vorstandes, insbesondere mit dem Vorsitzenden und bei-
den Stellvertretern, wünscht eine unfallfreie Heimfahrt 
und schließt die Verbandsversammlung um 17.18 Uhr.

gez. Dieter Schnittjer	 gez. Christian Rhein
Verbandsvorsitzender	 Verbandsgeschäftsführer
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Oldenburgischer Feuerwehrverband e.V.

Heil dir, o Oldenburg

Heil dir, o Oldenburg, Heil deinen Farben!
Gott schütz dein edles Roß, er segne deine Garben!

Heil deinem Volke, Heil das treu dir zugewandt,
das du so hoch beglückst, o Vaterland!

Ehr´deine Blümelein, Pfleg´ ihre Triebe,
Blau und rot blühen sie, Die Freundschaft und die Liebe.
Wie deine Eichen stark, wie frei des Meeres Flut,
sei freier Menschen Kraft Dein höchstes Gut!

Wer deinem Herde naht, Fühlt augenblicklich,
Dass er hier heimisch ist, Er preiset sich so glücklich.
Führt ihn sein Wanderstab Auch alle Länder durch,
Du bleibst sein liebstes Land, mein Oldenburg.

OLDENBURGISCHE LANDSCHAFT 2015


